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Von Klassik bis Jazz
Klarinettentrio Schmuck in der Waldmühle

SOLTAU. Im Rahmen der Konzert-
reihe „Soltauer Kammermusiken 
2017/2018“ des Soltauer Kulturver-
eins steht am Donnerstag, dem 15. 
März, um 20 Uhr das sechste Konzert 
in der Bibliothek Waldmühle auf dem 
Programm. Es musiziert das Klarinet-
tentrio Schmuck, bestehend aus Sa-
yaka Schmuck (Klarinette), Yumi 
Schmuck (Klarinette, Baßklarinette) 
und Sebastian Pigorsch (Klarinette, 
Bassetthorn). Unter dem Motto „Von 
Klassik bis Jazz“ präsentiert es unter 
anderem Werke von Wolfgang Ame-
deus Mozart aus „Die Zauberflöte“, 
„Die Hochzeit des Figaro“ und „Don 
Giovanni“, von Antonin Dvorak, Clau-
de Debussy, Scott Joplin, Paul Des-
mond und anderen.

Seit ihren gemeinsamen Studien an 
der Hochschule für Musik Hannover 
haben sich das junge Geschwister-
paar Sayaka und Yumi Schmuck 
sowie Sebastian Pigorsch zu einem 
Klarinettentrio zusammengeschlos-
sen. Es erfreut sich in dieser außer-
gewöhnlichen Kombination aus Kla-

rinette, Bassetthorn, Baßklarinette 
und Es-Klarinette besonderer 
Beliebtheit. Nicht zuletzt durch Prä-
torius- Preisträgerin Sabine Meyer 
und ihrem Trio di Clarone ist diese 
Besetzung bekannt geworden, aber 
dennoch selten vorzufinden. Auf-
grund der virtuosen Beherrschung 
ihrer Instrumente, verbunden mit inni-
ger Liebe zur Kammermusik, verzau-
bern die drei preisgekrönten Musiker 
immer wieder ihr Publikum. Spru-
delnde Spielfreude, magischer Dialog 
und homogenes Zusammenspiel 
treffen bei ihnen aufeinander. Das 
Programm des Trios reicht von Klas-
sik über Jazz bis hin zur Moderne.

Karten gibt es an der Abendkasse, 
Reservierungen sind über das Inter-
net unter www.kulturverein-soltau.de 
oder auch telefonisch unter Ruf 
(05191) 2468 möglich. Übrigens: Das 
Trio gibt am Freitag, dem 16. März, 
um 9.45 Uhr in der Aula des Gymna-
siums einen Work shop für Schüler 
Soltauer Schulen. Zuhörer sind will-
kommen.

Musiziert am 15. März in der Soltauer Bibliothek Waldmühle: das Klari-
nettentrio Schmuck, bestehend aus Sayaka Schmuck (Klarinette), Yumi 
Schmuck (Klarinette, Baßklarinette) und Sebastian Pigorsch (Klarinette, 
Bassetthorn). 

Mehr Beteiligung
Bloggerin Marina Weisband in der Waldmühle

SOLTAU. Um das Thema „Politi-
sche Partizipation“ geht es beim 
Netzwerkabend der Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Lüneburg-
Wolfsburg im Rahmen der Reihe 
„GedankenGut“, der am 13. März in 
der Soltauer Bibliothek Waldmühle 
auf dem Programm steht. Zu Gast ist 
die Bloggerin Marina Weisband. Die 
ehemalige Piraten-Politikerin  spricht 
über Digitalisierung und neue Wege 
der Mitbestimmung. Einlaß ist ab 
18.30 Uhr, die Teilnahme ist nach 
vorheriger Anmeldung unter gedan-

kengut.ihklw.de kostenfrei. Zum Auf-
takt steht ab 18.45 Uhr eine kurze 
Talkrunde mit Landrat Manfred 
Ostermann, IHK-Vizepräsident Vol-
ker Meyer und IHK-Hauptgeschäfts-
führer Michael Zeinert auf dem Pro-
gramm. 

Die repräsentative Demokratie ha-
be viele Vorteile, sagt Weisband, 
aber: „Problematisch wird es immer 
dann, wenn Menschen sich nicht 
repräsentiert fühlen. Das ist auf Bun-
desebene zurzeit vielfach der Fall.“ 
Dem könne durch mehr Beteiligung 
entgegengesteuert werden - das 
gelte für die Politik, aber auch für 
Organisationen, Unternehmen und 
Schulen.

Weisband leitet seit 2014 beim 
„politik-digital.ev“ das Projekt „Aula“ 
zur politischen Bildung und demo-
kratischen Beteiligung von Schülern. 
„Aula“ dient als Beispiel zur Einfüh-
rung eines neuartigen Mitbestim-
mungssystems in dem sonst eher 
autoritären Raum Schule. Nach dem 
Vortrag gibt es in der Waldmühle bei 
Fingerfood und Live-Musik Gelegen-
heit zum Netzwerken. Ansprechpart-
nerin ist Sarah-Louise Windus, Tele-
fon (04131) 742471, E-Mail windus@
lueneburg.ihk.de.

Altpapiersammlung 
SOLTAU. Am 10. März gibt es in 

Soltau wieder eine  Altpapiersamm-
lung. Im Bereich der Lutherkirchen-
gemeinde sind Jugendliche und Er-
wachsene der Kirchengemeinde ab 
8.30 Uhr mit Kleintransportern unter-
wegs, die Soltauer Unternehmen 
kostenlos zur Verfügung stellen.

Die Sammler bitten die Bewohner, 
das Papier gebündelt und gut sicht-
bar an den Straßenrand zu stellen. 
Von Freitag an stehen die Sammel-
container auf dem Parkplatz neben 
der Lutherkirche bereit. Wer Gele-

genheit hat, kann sein Papier auch 
selbst dorthin bringen. Der Erlös der 
Sammlung kommt der Finanzierung 
der Stelle des Kinder- und Jugend-
diakons zugute.

Gemeindeglieder der St. Johannis-
Gemeinde werden gebeten, ihr Alt-
papier am Samstag selbst zum Con-
tainer bei der Superintendentur, 
Rühberg 5, zu bringen. Dort stehen 
Kirchenvorsteher bereit, um zu hel-
fen. Der Erlös aus dieser Sammlung 
fließt in die allgemeine Gemeindear-
beit der St. Johanniskirche ein.

Termine kompakt - 
digital und gedruckt
Soltau: Stadt stellt neuen Veranstaltungskalender vor / Infos am 12. März

SOLTAU (mwi). Es ist viel los in 
Soltau: Vereine und Organisationen 
laden zu Veranstaltungen ein, Le-
sungen, Konzerte und Theaterauf-
führungen stehen auf dem Pro-
gramm. Wer diese Termine aller-
dings kompakt im Überblick haben 
möchte, am besten noch im ta-
schentauglichen Printformat, hat 
ein Problem: Seitdem „Guten Tag, 
Soltau“ im vergangenen Jahr in sei-
ner bisherigen Form eingestellt 
worden ist, fehlt der Überblick, der 
alle zwei Monate in gedruckter 
Form er schien. Das soll sich jetzt 
ändern: Nach einem entsprechen-
den Ratsbeschluß vom 22. Februar 
(HK berichtete) wird es wieder einen 
Veranstaltungskalender nicht nur in 
digitaler Form, sondern auch als 
Printversion geben. Die Vorarbeiten 
dafür laufen bereits auf Hochtouren 
und liegen in der Hand der Fach-
gruppe Soltauer City-Service. Nä-
heres dazu erläuterte Bürgermei-
ster Helge Röbbert am gestrigen 
Dienstag gemeinsam mit Fachgrup-
penleiter Andreas Witt und Mitar-
beiter André Fanslau.

„Dieses Themenfeld bewegt uns 
schon seit längerer Zeit, denn ein 
solcher Kalender ist für Touristen und 
Einheimische gleichermaßen wich-
tig. In diesem Zusammenhang war 
es für uns auch wesentlich, diese 
Aufgabe in die Hände der Stadt zu 
legen, denn wir wollen damit auch 
die Veranstaltungen in Soltau promo-
ten“, meint Röbbert und verweist 
dabei auch auf Anfragen aus Bürger-
schaft und Politik. Letztere sorgte mit 
einem Antrag der dps-Fraktion aus 
dem vergangenen Jahr am Ende für 
die jetzige Entscheidung, einen neu-
en Veranstaltungskalender heraus-
zubringen: „Der Rat hat die Stadt 
beauftragt, hier aktiv zu werden“, so 
Witt.

So wird der derzeitige digitale Ver-
anstaltungskalender auf der Hompa-
ge der Stadt Soltau durch einen 
neuen ersetzt, und zwar in Zusam-
menarbeit mit der Hamburg-Touris-
mus-GmbH durch den der Metropol-
region Hamburg. „Er bildet die Basis 
für den Soltauer Kalender und wird 
auf der Soltauer Website zu finden 
sein“, so Fanslau, bei der Stadt zu-
ständig für Internet und soziale Netz-
werke. Damit werden die Soltauer 
Veranstaltungen dann auch über den 
Veranstaltungskalender der Metro-
polregion abrufbar sein: „Die sind 
dann auch überregional zu finden.“ 

Bereits jetzt gibt es auf der städti-
schen Homepage einen Link (https://
eingabe.mrh.events/), über den Sol-
tauer ihre Termine in die Veranstal-
tungsdatenbank der Metropolregion 
eintragen können: Das, so Fanslau, 
sei ganz einfach. Sichtbar werde der 
neue Veranstaltungskalender dann 
ab dem 19. März sein, kündigt Röb-
bert an: „Dies ist ein in der prakti-
schen Umsetzung bewährter Kalen-
der, den wir kostenfrei nutzen kön-
nen. Dahinter steht eine Redaktion, 
die nicht nur für ein modernes Er-
scheinungsbild, sondern auch für die 
Qualitätssicherung sorgt. So lassen 
sich beispielsweise Urheberrechts-
verletzungen vermeiden. Wir müssen 
hier also das Rad nicht neu erfinden.“ 
Und Witt: „Andere Städte wie etwa 
Uelzen oder Lüneburg nutzen diesen 
Kalender ebenfalls.“

Die hiesigen Veranstalter geben 
ihre Termine also, wie gesagt, selb-
ständig ein, wobei es allerdings bis 
zu zwei Werktagen dauern kann, bis 
die Info im Kalender abrufbar ist. 
Schließlich müssen die Eingaben 
zunächst überprüft werden. Auf Ba-
sis dieser Informationen, so Witt, 
„werden wir dann die Printversion 
des Veranstaltungskalenders gene-
rieren.“

Und hier, so der Bürgermeister, 
„haben wir uns einen sportlichen 
Zeitrahmen gesteckt.“ Schon im Mai 

soll der gedruckte Kalender vorlie-
gen. Auch wenn heute vieles digital 
ablaufe und die Printversion „old 
school“ sei, meint Röbbert, „können 
wir darauf nicht verzichten. Solange 
sie nachgefragt wird, wird es sie ge-
ben.“ Für den Einstieg soll das Heft 
erst einmal die Termine von zwei 
Monaten - also Mai und Juni - um-
fassen. Das, so Röbbert erscheine 
zunächst sinnvoll. Laut Ratsbe-
schluß sind hier für dieses Jahr 
20.000 Euro im städtischen Haushalt 
veranschlagt, wobei Witt allerdings 
mit einer Kostenreduzierung durch 
den Anzeigenverkauf rechnet. Zur 
Zeit sei für den Kalender eine jährli-
che Auflage von 36.000 Exemplaren 
geplant, die nicht flächendeckend 
verteilt, sondern an bestimmten gut-
besuchten Orten wie der Bibliothek 
und dem City-Service-Center, aber 
etwa auch auf Campingplätzen  aus-
liegen werden: „Wir müssen uns da 
erst herantasten. Es wird nicht gleich 
alles perfekt sein.“ In welchem 
Rhythmus und welcher Auflage der 
Kalender dann weiterhin erscheine 
und wo er in welcher Zahl ausliege, 
so Röbbert, solle dann im Rahmen 
eines Qualitäts mana ge ments, das 
die nötigen Daten sammele  und aus-
werte, dem Bedarf entsprechend 
gesteuert werden.

Vieles andere, was die Printversion 
betrifft, ist allerdings noch nicht ge-

klärt, so beispielsweise Layout, For-
mat und weitere Punkte. Hier will die 
Stadt nicht vorpreschen, sondern 
setzt auf das Gespräch mit den Bür-
gerinnen und Bürgern. Aus diesem 
Grunde steht am kommenden Mon-
tag, dem 12. März, um 19 Uhr in der 
Bibliothek Waldmühle eine Informa-
tionsveranstaltung auf dem Pro-
gramm. Eingeladen dazu sind nicht 
nur die hiesigen Kulturschaffenden, 
sondern alle Interessierten. „Wir wer-
den an diesem Abend die Digitalver-
sion vorstellen und Wünsche und 
Anregungen für die Printversion sam-
meln“, kündigt Witt an. Und Röbbert 
betont: „Das ist eine offene Veranstal-
tung. Jeder kann sich einbringen.“

Das gilt auch für den Namen der 
Printversion, die nicht mehr „Guten 
Tag, Soltau“ heißen wird. Dazu der 
Bürgermeister: „Weil wir etwas Neu-
es starten, wollen wir auch einen 
neuen Namen finden, der bis Mai 
feststehen soll. Auch hier sind wir 
offen für Vorschläge.“

Was alle, die mit ihren Terminen 
den nahtlosen Wechsel zum neuen 
Kalender schaffen möchten, schon 
jetzt berücksichtigen sollten: Sie soll-
ten sie rechtzeitig in die digitale Ver-
sion eintragen, damit sie auch in der 
Printausgabe abgebildet werden. In 
der Regel sollten die Termine, einen 
Monat, bevor die neue Ausgabe er-
scheint, eingetragen sein.

Informierten zum Thema Soltauer Veranstaltungskalender: (v.l.) André Fanslau, Andreas Witt und Helge Röb-
bert. Foto: mwi
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www.wildtierhilfe.de

„Suse“ heißt diese zwi
schen sechs und sieben 
Jahre alte Katze, die vor
übergehend in der Wild
tierhilfe Lüneburger Hei
de eine neue Bleibe ge
funden hat. Ein trauriges 
Schicksal hat die Samt
pfote in die Einrichtung 
geführt, wie Elke Graf 
vom WildtierhilfeTeam 
berichtet: „Ihr altes Herr
chen ist verstorben und 
sie saß drei Tage ohne 
Futter und Wasser bei 
ihm, bis beide gefunden 
wurden. Sie mag trotz
dem noch nicht fressen, 
ist etwas verstört, aber 
genießt jeden Moment 
der Zuwendung.“ Wer 
„Suse“ ein neues Zu
hause bieten möchte, 
kann sich in der Einrich
tung melden.

SOLTAU. Die Rüstungsaltlast 
Dethlinger Teich  der gar kein Teich 
mehr ist, sondern eine bewachsene 
Fläche  beschäftigt nicht nur die 
Behörden im Landkreis Heidekreis. 
Um herauszufinden, was genau 
sich dort in der Erde verbirgt, wird 
seit geraumer Zeit an einem Kon
zept gearbeitet, um den Teich „öff
nen“ zu können. Davor erfolgt eine 
umfassende Planung mit Gefahren
beurteilungen. In diesem Zusam
menhang stand kürzlich auch eine 
kombinierte Fortbildung und 
Übung der Technischen Einsatzlei
tungen (TEL) Nord und Süd der 
Kreisfeuerwehr im Katastrophen
schutzZentrum in Soltau.

Der Heidekreis beschäftigt sich 
seit 2014 mit dem Konzept für eine 
abschließende Gefährdungsab-
schätzung und der sich gegebenen-
falls anschließenden Sanierung oder 
Sicherung der Rüstungsaltlast Deth-
linger Teich. Zwischenzeitlich wur-
den umfangreiche Vorbereitungen 
und Planungen vorgenommen. Ein 
Meßstellennetz wurde eingerichtet, 
Grundwasser wurde analysiert, die 
Fließrichtung des Grundwassers 
ausgewertet. Der Dethlinger Teich 
und sein mehr oder weniger vermu-
teter Inhalt ist eine bundesweit ein-
malige Rüstungsaltlast. Niemand 
weiß genau, was nach dem Zweiten 
Weltkrieg dort von den Briten ent-
sorgt wurde und in welcher Menge.   

Zu der Übung waren verschiedene 
Fachleute als Referenten eingela-
den. Oberfeldapotheker Dr. Martin 
Weber vom zentralen Institut des 
Sanitätsdienstes der Bundeswehr 
München, Außenstelle Munster, und 
Diplom-Ingenieur Jens Brokmann, 
Projektleiter beim Staatlichen Bau-
management Lüneburger Heide, 
berichteten über die Gefahrenein-
schätzung aus chemischer und to-
xikologischer Sicht sowie über die 
Kampfmittelräumung auf Truppen-
übungsplätzen mit besonderen As-
pekten des Arbeitsschutzes.

Dr. Weber gab einen umfassenden 
Einblick in die Entstehung der Rü-
stungsaltlast Dethlinger Teich im 

Ersten und Zweiten Weltkrieg mit 
den verwendeten Kampfstoffen in 
der „Gasmunitionsanstalt Gasplatz 
Breloh“, der „Heeresversuchsstelle 
Raubkammer“ sowie der „Luftmuni-

tionsanstalt Oerrel (Luftmuna)“. Die 
kontaminierten Reste haben die Bri-
ten 1945 im damaligen Teich ver-
senkt, später wurde er mit Bauschutt 
verfüllt und wuchs mit Bäumen zu.

Mitglieder der Technischen Einsatzleitungen (TEL) im Heidekreis bereiten sich auf diverse Großschadenslagen 
wie Brand im Krankenhaus, flächendeckender Stromausfall und ähnliches vor. Bei dieser Fortbildung im 
KatastrophenschutzZentrum in Soltau ging es um die Öffnung des Dethlinger Teiches.  Fotos: Stephan Meier

Daß man nicht einfach so mit Hak-
ke und Spaten „losbuddeln“ kann, 
war allen klar. Umfangreiche Vorbe-
reitungen sind Voraussetzung bei 
jeder Räumung von Kampfmitteln.

Besonders schwierig wird dies, 
wenn C-Gefahren im Spiel sind: Ge-
fahrenbeurteilung, Einsatz von Erd-
baumaschinen mit Schutzausstat-
tung, Meßtechnik, Festlegen von 
Warnbereichen, Rettungswegen, 
Fachpersonal wie Räumstellenleiter, 
Ersthelfer, Ärzte - all das waren nur 
einige Stichworte, die die Schgwie-
rigkeiten verdeutlichen. Fazit: die 
Öffnung des Dethlinger Teiches ist 
technisch möglich. Es wird jedoch 
viel Zeit und Geld kosten, da unter 
anderem nur in der kalten Jahreszeit 
und nur bei bestimmten Windrich-
tungen gearbeitet werden kann. Da-
zu kommt, daß die Arbeiten vor Ort 
nur unter Vollschutz möglich sind 
und damit der Einsatz der Fachkräf-
te jeweils nur einige Stunden am Tag 
möglich ist.

Neben Angehörigen der Feuer-
wehren waren bei dem Fortbildungs-
dienst auch die Fachberater von 
DLRG, DRK, THW, Chemie, Biologie 
und Abschnittsleiter Thomas Ruß 
sowie der Stellvertretende BSAL 
Süd, Gerold Bergmann, vor Ort.

Die Vorträge wurden dazu genutzt, 
im Anschluß eine Stabs-Übung 
durchzuführen. Als Lage wurde da-
bei ein Unfall an der Erkundungsöff-
nung angenommen: Eine Person 
wurde verschüttet, eine weitere un-
ter einem Radlader eingeklemmt. - 
Eine zweite Übung soll angesetzt 
werden, wenn der tatsächliche Be-
ginn der Arbeiten und der Ablauf 
feststehen.

Oberfeldapotheker Dr. Martin Weber gab einen umfassenden Einblick in 
die Entstehung der Rüstungsaltlast Dethlinger Teich.

Thema Dethlinger Teich 
Vorbereitung auf Öffnung: Gemeinsame Fortbildung und Übung der TEL

MitmachVortrag
Melanie Schmidt macht Mathe unterhaltsam

SOLTAU. Am kommenden Freitag 
lädt die Filzwelt in Soltau zu einem 
außergewöhnlichen Vortrag ein: Me-
lanie Schmidt vom „Mathematikum“ 
in Gießen ist zu Gast und hält einen 
unterhaltsamen Mitmach-Vortrag 
zum Thema „Mathematische Expe-
rimente“.

Für viele ist Mathematik der Inbe-
griff trockener Unterrichtsstunden. 
Daß die Wissenschaft aber auch 
bunt, fröhlich, unterhaltsam, überra-
schend und faszinierend sein kann, 
das zeigt das „Mathematikum“ in 
Gießen. „Mathematik zum Anfas-
sen“ heißt das Motto des weltweit 
ersten Mitmachmuseums zum The-
ma Mathe. Das praktiziert die Ein-

richtung nicht nur in Gießen, son-
dern auch mit Wanderausstellungen 
und Vorträgen.

Melanie Schmidt hat schon zahl-
reiche Menschen vom Kindergarten- 
bis zum Seniorenalter mit anschau-
lichen Experimenten aus dem Reich 
der Mathematik verblüfft und begei-
stert. Am Freitag, dem 9. März, 
kommt sie nach Soltau. Der Mit-
mach-Vortrag beginnt um 18.30 Uhr 
im Dachgeschoß der felto - Filzwelt 
in der Marktstraße. Der Eintritt ist frei.    
Der Vortrag gehört übrigens zum 
Rahmenprogramm der Wanderaus-
stellung „Mathematik zum Anfas-
sen“, die bis zum 4. April in der 
Filzwelt zu erleben ist. 

Melanie Schmidt verblüfft und begeistert mit anschaulichen Experimen
ten aus dem Reich der Mathematik: Am Freitag, dem 9. März, in Soltau. 

Orgelmusik in St. Marien
SOLTAU. Vor einem Jahr wurde die 

Orgel, die jetzt in der Soltauer St. 
Marienkirche erklingt, in Windsbach 
abgebaut und in den folgenden Wo-
chen in dem katholischen Gottes-
haus in der Böhmestadt aufgebaut. 
Dieser „Geburtstag“ ist Anlaß für ein 
Konzert am Sonntag, den 11. März, 
um 17 Uhr in St. Marien. Auf dem 
Programm stehen Werke für Violon-
cello und Orgel. Erklingen sollen eine 

Sonate von Della Bella sowie Stücke 
von Joseph Rheinberger und Camil-
lo Schumann, Komponisten der Ro-
mantik und Spätromantik. Zum The-
ma des Sonntags erklingen Variatio-
nen zum Choral „Jesu, meine Freu-
de“ für Orgel von Johann Gottfried 
Walther, einem Zeitgenossen Bachs. 
Die Musik gestalten Hartwig Wulfes, 
Violoncello, und Barthold Wulfes, 
Orgel.

60 Jahre: Singende Jubilare  

Zwei außergewöhnliche und seltene Ehrungen standen kürzlich bei der Singgemeinde Munster auf dem Pro
gramm: Irmgard Peucker und Claus Dammann singen beide seit 60 Jahren im Chor. AltSängerin Peucker ist 
mit 25 Jahren in die Singgemeinde Munster eingetreten und hat unlängst ihren 85. Geburtstag gefeiert. Die 
gebürtige Berlinerin ist sehr reiselustig und hat viel von der Welt gesehen. Nach ihren Worten gibt es kaum 
einen Ort, an dem sie noch nicht gewesen ist. Ebenfalls seit sechs Jahrzehnten dabei ist der BaßSänger 
Claus Dammann. Er war gerade 18 Jahre jung und befand sich noch in der Ausbildung, als er zur Singgemein
de stieß. Immer wenn es galt, etwas zu organisieren, hat er sich aktiv eingebracht, 1963 übernahm er das Amt 
des Kassenwartes  und übte es 54 Jahre lang aus, bis sich im vergangenen Jahr ein Nachfolger fand. Matt
hias Blazek, Vorsitzender des Kreischorverbands Celle, kam zur Jahreshauptversammlung der Singgemeinde 
nach Munster, um die beiden Jubilare mit lobenden Worten und Urkunden vom Chorverband Niedersachsen
Bremen zu bedenken. Bei der Ehrung assistierten ihm SinggemeindeVorsitzende Birgit Schulz und ihre 
Stellvertreterin Erika König. Das Foto zeigt: (v. li.) Birgit Schulz, Irmgard Peucker, Claus Dammann, Erika 
König und Matthias Blazek.  Foto: Kreischorverband Celle

Roboter in der Pflege: FilmUtopie? 
SOLTAU/WALSRODE. Zu einer 

Filmvorstellung zum Thema „Roboter 
in der Krankenpflege - Science-Fic-
tion oder bald Realität?“ lädt das 
Heidekreisklinikum (HKK) ein: Das 
Ethikkomitee am HKK präsentiert 
gemeinsam mit dem Dersa Kino Sol-
tau und dem Capitol Theater Walsro-
de den Film „Robot & Frank - Zwei 
diebische Komplizen“. In der Tragi-
komödie, wird dem gealterten, ver-

geßlichen Eigenbrötler Frank von 
seinem vielbeschäftigten Sohn ein 
Pflegeroboter vorgesetzt. So soll ihm 
ermöglicht werden, weiterhin alleine 
in seinem Haus zurechtzukommen. 
Anfänglich lehnt Frank seine künstli-
che Pflege- und Haushaltshilfe ab. 
Doch dann erkennt der ehemalige 
Juwelendieb, daß sich der Roboter 
zum Einbruchspartner ausbilden läßt 
… Gezeigt wird der Film am 14. März 

um 17 Uhr im Dersa Kino in Soltau 
sowie am 20. März um 20 Uhr im Ca-
pitol Theater in Walsrode, es wird 
Eintritt erhoben. Neben der Beratung 
von Patienten, Angehörigen und Mit-
arbeitern gehört die Fortbildung von 
Mitarbeitern und der Öffentlichkeit in 
medizinethischen Fragen zu den Auf-
gaben des Ethikkomitees. Dazu or-
ganisiert das Komitee regelmäßig 
Vorträge und auch Filmvorstellungen.
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www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Am Mittwoch, den 14. März,  
kochen wir für Sie 

SCHNIPPEL-
BOHNENSUPPE
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Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927

Spezialität: 
Tafelspitz
mit Rezept 1 kg 14.90
Frisch aus dem Rauch: 
Hausmacher
Leberwurst 100 g 1.59
Schweizer
Wurstsalat 100 g 1.39

Wir fertigen mit 20 Mitarbeitern 
über 140 Sorten Wurst,  

Schinken und Fertiggerichte  
nach traditionellen Rezepten,  
ohne Geschmacksverstärker!

Täglich frisch gebraten:  
Knusprige
Frikadellen Stück 0.95
Zarte
Schnitzel 100 g 1.29
Burgunder
Rollbraten 1 kg 6.90
Geflügelpfanne
mit Curry 1 kg 8.90
Zartes  
Rumpsteak
vom Angus-Rind 100 g 2.79

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Vielfalt des Kreises zeigen
Fünftes Fest der Bildung und Kultur am 8. September in Munster

Gruppenbild mit Spendenscheck: (v.l.) Landrat Mandfred Ostermann, Christine Behrenberg (KSK Soltau), 
Bürgermeisterin Christina Fleckenstein, KSK-Vorstandsvorsitzender Dr. Matthias Bergmann, Dr. Antje Ernst 
(Stiftung Spiel), Musikschulleiter Jürgen Heulser, Anke von Fintel und Thomas Dobutowitsch (beide Landkreis 
Heidekreis). Foto: mwi

MUNSTER (mwi). Es soll wieder 
ein buntes Kaleidoskop werden - 
das fünfte Fest der Bildung und 
Kultur: Nachdem es im Zweijahres-
rhythmus in Walsrode, Neuenkir-
chen und zweimal in Soltau über die 
Bühne gegangen ist, steht es in 
diesem Jahr am Sonnabend, dem 
8. September, von 9 bis 16 Uhr in 
Munster auf dem Programm. Bis 
dahin ist es zwar noch eine ganze 
Weile hin, doch der Startschuß für 
die Vorbereitungen ist bereits am 
vergangenen Donnerstag in der 
Örtzstadt gefallen.

„Zweck dieser Veranstaltung, die 
seit 2010 alle zwei Jahre läuft, ist es, 
die große Vielfalt an Bildung und Kul-
tur im Heidekreis zu zeigen und Or-
ganisationen und Vereinen aus die-
sen Bereichen, aber auch einzelnen 
Künstlerinnen und Künstlern die 
Möglichkeit zu geben, sich vorzustel-

len“, unterstreicht Landrat Manfred 
Ostermann. Dieses Angebot richtet 
sich an alle Interessierten kreisweit. 
Dazu Munsters Bürgermeisterin 
Christina Fleckenstein: „Wir sind ein 
großer und unterschiedlich struktu-
rierter Landkreis. Deshalb ist es gut, 
daß dieses Fest wandert und diesmal 
zentral in Munster stattfindet.“ Gast-
geberin ist also die Örtzestadt und 
Veranstalter der Landkreis Heide-
kreis, während die Organisation in 
den Händen der Soltauer Stiftung 
Spiel liegt: „Dies ist ein inzwischen 
etabliertes Fest mit vielen Gruppen 
und einzelnen Künstlern, die sich 
einem breiten Publikum präsentieren 
und zum Mitmachen einladen“, weiß 
Dr. Antje Ernst von der Stiftung Spiel.

Dies alles soll sich im Bürgerhaus 
auf auf dem Vorfeld des nahelgele-
genen Rathauses mit zwei Bühnen 
und unter der Moderation durch Ant-

je Diller-Wolff abspielen: „Damit sind 
beste Voraussetzungen für Innen- 
und Außenaktivitäten gegeben“, so 
Ernst. Was dabei im wahrsten Sinne 
des Wortes über die Bühne gehen 
kann, ist vielfältig: „Musik, Tanz, Pan-
tomime oder Theatersequenzen - wir 
wünschen uns Akteure und Akteurin-
nen aus dem gesamten Landkreis, 
auch wenn die Anreise eventuell et-
was länger dauern könnte. Wir hoffen 
auf eine rege Beteiligung von Kultur-
schaffenden und Bildungsinstitutio-
nen und sind gespannt auf deren 
Ideen. Chemieshow oder Bandauf-
tritt, Weltraumquiz oder Fühlpar-
cours, Kurzfilm oder praktische Ge-
staltung eines Gemeinschaftswerkes 
- das und vieles mehr kann ein Bei-
trag zum Fest der Bildung und Kultur 
sein.“

Jede Ausgabe dieses Fe stes, so 
Ernst weiter, gewinne durch die Be-

teiligung und den Austragungsort ihr 
eigenes, besonderes Profil: „2016 in 
Soltau waren rund 50 Akteure vertre-
ten - von einzelnen Künstlern und 
kleinen, örtlichen Initiativen bis hin zu 
kreisweit aktiven Einrichtungen wie 
der Volkshochschule Heidekreis 
oder der Heidekreis-Musikschule.“ 
Letztere stach bei der Soltauer Ver-
anstaltung besonders durch ihre 
Bläserklassen hervor - und die wer-
den auch diesmal wieder mit von der 
Partie sein, wie Musikschulleiter Jür-
gen Heus ler ankündigt: „Wie vor zwei 
Jahren werden wir die Bläserklassen 
der Schulen aus dem ganzen Land-
kreis einladen, denn das paßt zu 
diesem Tag. Jede Gruppe wird dann 
ein eigenes Repertoire präsentieren, 
um dann auch ein gemeinsames 
Ständ chen zu spielen. Wir rechnen 
hier mit mehr als 100 jungen Bläse-
rinnen und Bläsern.“

Wie in jedem Jahr, so sind auch 
diesmal Teilnahme und Eintritt beim 
Fest der Bildung und Kultur frei, was 
aber nicht heißt, daß keine Kosten 
entstünden. Dazu der Landrat: „Die 
belaufen sich auf rund 15.000 Euro. 
Da ist es gut, daß wir Sponsoren mit 
im Boot haben.“ Den größten Teil 
übernimmt der Lüneburgische Land-
schaftsverband, und auch der Bil-
dungsverein Heidekreis steuert et-
was dazu bei. Darüber hinaus kom-
men 2.000 Euro von der Kreisspar-
kasse (KSK) Soltau: „Uns ist der 
kreisweite Aspekt wichtig. Wir unter-
stützen diese Veranstaltung gern“, 
so KSK-Vorstandsvorsitzender Dr. 
Matthias Bergmann. „Auch die Kreis-
sparkasse Walsrode hat einen Be-
trag angekündigt. Und den Rest trägt 
der Landkreis“, so Ostermann.

Nachdem jetzt die Vorbereitungen 
angelaufen sind, fehlen nur noch die-
jenigen, die das Fest gestalten, also 
Gruppen, Vereine, Organisationen 
und einzelne Akteure: Sie alle können 
sich ab sofort und noch bis zum 1. 
Juni anmelden. Entsprechende For-
mulare sind bei der Stiftung Spiel, 
E-Mail kulturluft@filzwelt-soltau.de, 
erhältlich und können zugesandt 
oder unter www.filzwelt-soltau.de 
heruntergeladen werden.

Von Barock bis Rock

Die gelungene Mischung aus Musik mehrerer Jahrhunderte von Barock 
über Klassik bis hin zu Musicals, Filmmusik, Jazz und Pop macht den 
Erfolg von „4Sax“ aus. Perfekte Instrumentenbeherrschung, hör- und 
sichtbare Spielfreude und der einzigartige Sound mit vier Saxophonen 
sind die Kennzeichen des Quartetts, das am kommenden Sonntag, dem 
11. März, in Schneverdingen zu Gast ist. Das Konzert beginnt um 17 Uhr 
in der Peter-und-Paul-Kirche und steht unter dem Motto: „Von  Barock 
bis Rock“. Martin Stritzel (Sopran- und Altsaxophon), Daniela Baumann 
(Altsaxophon), Christof Berner (Tenorsaxophon) und Thomas Lisse (Ba-
ritonsaxophon) spielen Werke von Bach, Singelee, Tschaikowsky, 
Gershwin, Toto und anderen. Alle Arrangements werden selbst geschrie-
ben und sind damit auf dieses Ensemble zugeschnitten. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

Musik aus schwerer Zeit

Der Jugendchor Soltau hat für die 148. Musik zum Abendläuten ein besonderes Projekt vorbereitet: Er führt 
am Samstag, dem 10. März, in der St. Johanniskirche um 18 Uhr die „Lieder aus Theresienstadt“ von Ilse 
Weber auf. Ilse Weber war eine tschechisch-jüdische Schriftstellerin, die 1942 mit Ehemann und Kind in das 
Konzentrationslager Theresienstadt deportiert wurde und in der dortigen Kinder-Krankenbaracke begann, 
Gedichte zu schreiben und zu vertonen. Diese schlichten, in ihrer Innigkeit sehr anrührenden Lieder wurden 
als Trostgesänge für die kranken Kinder und die Mithäftlinge lebenswichtig im Lageralltag der NS-Zeit. Kurz 
vor dem Transport nach Auschwitz gelang es dem Ehemann, die Texte in einem Geräteschuppen einzumau-
ern. Er konnte sie als Überlebender nach der Befreiung dort bergen und so der Nachwelt erhalten. Ilse Weber 
wurde mit ihrem Sohn 1944 in Auschwitz ermordet. Neben diesen musikalischen Zeitzeugnissen aus There-
sienstadt erklingt in dem Konzert weitere Musik aus dem jüdischen Kulturkreis und Lieder moderner Kompo-
nisten. Außerdem kommt noch Filmmusik aus Steven Spielbergs Kinofilm „Schindlers Liste“ zu Gehör. Klari-
nette spielt Uwe Friedrich, den Klavierpart übernimmt Mathias Hartmann. Die Leitung hat Kantorin Bettina 
Hevendehl. Der Eintritt zum Konzert ist frei.

SAMSTAG

10. MÄRZ 2018
AB 20.30 UHR

ALTE REITHALLE | SOLTAU
EINTRITT 5,- € | EINLASS AB 18 JAHREN

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG:

VIER DJ’S EINE BÜHNE:

Springhorn
Reisen

DJ Music Man Frank

DIE PARTY
DES JAHRES

2.0

DJ HORST

DANCE & FUN

„Saubere Stadt“
„Großputz“ in Munster am 17. März

MUNSTER. Zur Aktion „Saubere 
Stadt“ am 17. März ruft wieder die 
Stadt Munster auf. Wie in den ver-
gangenen Jahren gibt es auch in 
2018 wieder zum Ende der kalten 
Jahreszeit den seit 1998 regelmäßig 
wiederholten „Großputz“. Die Aktion 
ist inzwischen ein fester Bestandteil 
der Jahresterminplanungen vieler 
Munsteraner Bürger, Vereine und 
Verbände sowie Betriebe und Dienst-

stellen geworden. Der diesjährige 
Frühjahrsputz soll wieder dazu bei-
tragen, daß sich die Örtzestadt  ihren 
Gästen sauber präsentiert. 

Deshalb sind alle Munsteraner da-
zu aufgerufen, sich allein oder zu-
sammen mit ihren Vereinen, Verbän-
den, Betrieben oder Dienststellen für 
die Sauberkeit der Stadt zu engagie-
ren und mitzumachen, um die Stadt 
von den „unschönen Resten“ des 
vergangenen Jahres zu befreien. Al-
le Vereine und Dienststellen wurden 
bereits dazu eingeladen, sich an der 
Aktion zu beteiligen und über die je-
weiligen Reinigungsbereiche infor-
miert. 

Rat und Verwaltung der Stadt Mun-
ster hoffen auch in diesem Jahr auf  
zahlreiche Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. Wer Interesse hat, sich 
ebenfalls für die Gesellschaft einzu-
setzen und bei der Aktion mitzuma-
chen, kann sich an einen der örtli-
chen Vereine oder an die Fachgrup-
pe Bauverwaltung im Rathaus wen-
den. Im Anschluß an die Arbeiten 
besteht, wie bereits in den vergan-
genen Jahren, die Möglichkeit, sich 
am Ollershof mit allen Beteiligten zu 
Würst chen und Getränken zu treffen, 
um die Aktion gemeinsam ausklin-
gen zu lassen.

Kandidatenvorstellung 
SCHNEVERDINGEN. Die Kandi-

daten für die Kirchenvorstandswah-
len in der Markusgemeinde Schne-
verdingen stellen sich kommenden 
Freitag, dem 9. März, um 19.30 Uhr 
in der Eine-Welt-Kirche vor. Alle In-
teressierten sind dazu eingeladen. 
Vier Frauen und drei Männer bewer-
ben sich um einen Sitz in dem Lei-
tungsgremium der Gemeinde. Der 

Kirchenvorstand entscheidet über 
Stellenbesetzungen, über die Finan-
zen und über die vielseitige Arbeit in 
der Kirchengemeinde. Die Vorstände 
werden am Sonntag, dem 11. März, 
in den evangelischen Landeskirchen 
Niedersachsens neu gewählt. Erst-
mals bei dieser Wahl sind Gemein-
demitglieder schon mit 14 Jahren 
wahlberechtigt.

Ronja Räubertochter
IDINGEN. In den Osterferien bie-

tet der Jugendhof Idingen eine Fe-
rienfreizeit speziell für Jungen und 
Mädchen im Alter von acht bis zwölf 
Jahren an: Von Dienstag, den 20. bis 
Freitag, den 23. März, gibt es Gele-
genheit, in die Welt von „Ronja Räu-
bertochter und Birk Borka son“ ein-
zutauchen und einiges über die 
beliebte Buchheldin zu erfahren. 
Basierend auf dem Roman von 
Astrid Lindgren und der gleichnami-
gen Verfilmung werden sich die Teil-
nehmer mit der Welt der Räuber 

beschäftigen, die Natur erkunden, 
zusammen basteln und viele neue 
Dinge erleben. Auch das Anschauen 
des Films „Ronja Räubertochter“  
gehört zum Programm, genauso wie 
ein gemeinsames Lagerfeuer und 
eine spannende Nachtwanderung. 
Interessierte können Sie sich bei 
Jonas Mehmke unter der Telefon-
nummer (05162) 989811 oder per 
E-Mail an j.mehmke@jugendhof-
idingen.de weiter über die Kinder-
freizeit informieren oder auch gleich 
anmelden. 

Auf ein Wort mit …
WALSRODE. Am Freitag, den 9. 

März, ist der niedersächsische Kul-
tusminister, Grant Hendrik Tonne, zu 
Gast beim Landtagsabgeordneten 
Sebastian Zinke aus Bomlitz, der 
auch den nördlichen Heidekreis mit-
betreut. Die Veranstaltung „Auf ein 
Wort mit …“  läuft dieses mal in 
Walsrode, im Café am Markt, und 
beginnt um 19 Uhr. Bildung ist eines 
der wichtigsten Themen in Nieder-
sachsen. Es bewegen sich zahlrei-
che Dinge in einem komplexen Feld: 
Frühkindliche Bildung, kostenfreie 

Kindertagesstätten, die Flexibilisie-
rung des Schuleintrittsalters, der 
Lehrer- und der Fachkräftemangel 
sowie verschiedene Schulformen 
stellen nur einen  Teil der Herausfor-
derungen dar. Auf Einladung von 
Sebastian Zinke kommt Kultusmini-
ster Grant Hendrik Tonne nun nach 
Walsrode. Unter der Überschrift 
„Die Zukunft der Bildung in Nieder-
sachsen“, haben alle Gäste Gele-
genheit mit ihrem Abgeordneten 
und dem Minister ins Gespräch zu 
kommen. 

„Tumor(e)Hilfe“
SOLTAU. Der Verein „Tumor(e)Hil-

fe“ weist noch einmal auf seine of-
fenen Sprechzeiten hin: mittwochs 
von 10 bis 12 Uhr und freitags von 
16.30 bis 18 Uhr in den neuen Räu-
men im Erdgeschoß des Soltauer 
City-Service-Centers, Am Alten 
Stadtgraben.

Unfallflucht
FASSBERG. Um Hinweise nach 

einer Unfallflucht in Faßberg bittet 
jetzt die Polizei: Am vergangenen 
Montag gegen 17.30 Uhr stieß die 
Fahrerin eines Ford Focus beim Ein-
parken in eine Parklücke auf dem 
Lidl-Parkplatz gegen einen rechts 
daneben stehenden Skoda Fabia 
und beschädigte diesen vom hinte-
ren linken Kotflügel bis hin zur Fahr-
ertür. Die Fahrerin und auch ihr Bei-
fahrer nahmen daraufhin die Be-
schädigungen am Skoda in Augen-
schein. Ohne sich um den angerich-
teten Schaden zu kümmern, verlie-
ßen sie den Unfallort. Die Polizei 
schätzt den entstandenen Schaden 
auf zirka 1.000 Euro. Hinweise zu 
den vom Unfallort geflüchteten Per-
sonen und ihrem Pkw nimmt sie 
unter der Telefonnummer (05055) 
234 entgegen.
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Erfolgt dieser Antrieb bis zu einer Geschwindigkeit von maximal 
25 Kilometern pro Stunde, gelten die Pedelecs als Fahrrad und sind 
nicht zulassungspflichtig. Sogenannte S-Pedelecs - die schnelle 

Klasse bis 45 Kilometer pro Stunde - gelten als zweirädriges 
Kleinkraftrad und benötigen ein Kennzeichen sowie eine  
entsprechende Fahrerlaubnis.
Der Einfachheit halber sind alle hier präsentierten Modelle, 
von denen es einige auf Wunsch auch in der 45-km/h- 
Spezifikation gibt, als E-Bikes bezeichnet. Ihre unterschied-
lich starken Elektromotoren werden vom  Akku mit Strom 
versorgt. Dessen  Kapazität wird in der Regel in Ampere-Stun-
den (Ah) oder - wie hier - in Watt-Stunden (Wh) angegeben. 
Wie die Größe eines Tanks beim  Auto bemißt die Akku- 
Kapazität die „Tankgröße“ des E-Bikes: Mehr Watt-Stunden  

bedeuten also größere Reichweiten. Der Akku 
ist zudem eine der teuersten Komponenten der 
E-Bikes und seine Leistungsstufen sowie  
einige weitere Faktoren (Gewicht, Lebens- 
dauer und Ladegeschwindigkeit) beeinflussen 
den Preis.

E-Bikes  
im Trend

Hiesige Händler stellen  
Besonderheiten und  

Modelle vor

Radfahren mit Strom
                             Einst von einigen eher belächelt,  
                   haben die Fahrräder mit Elektro motor längst  
            ihr „Reha-Image“ abgestreift und sind sogar zum  
     Lifestyle-Objekt geworden. Denn neben der reiferen  
Generation, die die Unterstützung durch den Elektroantrieb 
schätzt, haben vor allem jüngere und technikbegeisterte Rad-
fahrer die immer moderneren Modelle für sich entdeckt. 
Und davon gibt es mittlerweile eine enorme Fülle, vom simp-
len Alltagsrad für die Stadt bis hin zum gelände gängigen  
Alleskönner. Eine Auswahl stellen hier die hiesigen  
Händler vor, die natürlich noch viele weitere Varianten 
und Hersteller im Angebot haben. Sie beraten Kunden 
gern zu allen Fragen rund ums immer beliebter werden-
de  E-Bike. Wobei der Begriff E-Bike, der sich im allgemei-
nen Sprachgebrauch durchgesetzt hat, eigentlich Räder 
mit einer Unterstützung per Knopfdruck beschreibt. 
Der weniger gebräuchliche Ausdruck Pedelec  
- kurz für: Pedal Electric Cycle - bezeich-
net hingegen Modelle, die nur dann 
Motor unterstützung bieten, wenn 
der Fahrer in die Pedale tritt.                

Verlagssonderveröffentlichung Verlagssonderveröffentlichung

... des Herstellers „Böttcher“ bietet die Firma Zweiradhandel Küsel in Tewel-Moor an. Und die können individuell 
vom Kunden zusammengestellt werden: „Wie hier beim Trekkingrad zu sehen mit einem Ansmann-Heckmotor, der 
unter anderem die Möglichkeit bietet den Fahrradakku während der Fahrt wieder aufzuladen und der als einer der 
wenigen Motoren eine kurzfristige Leistung von 750 Watt abgeben kann“, erklärt Inhaber Andreas Küsel. In der 

Manufaktur besteht die Möglichkeit, einen Front-Mittel- oder Heckmotor zu konfigurie-
ren, auch die Akku-Größen sind frei wählbar. Die Rahmengröße beziehungsweise 
Geometrie kann bei Küsel anhand einer Vermeßstation angepaßt werden. Das Er-
gebnis ist die passende Rahmenhöhe und -länge, die Lenkerbreite und Lenkerwinkel 

sowie die Griffart. „Kribbelnde Hände oder Knie schmerzen können hiermit besei-
tigt werden“, so Küsel. Der Sattel wurde in einer separaten computerunterstütz-

ten Satteldruckmessung angepaßt: „Dieser Spezialsattel verhindert Taub-
heitsgefühl oder Steißschmerzen. Mit dieser richtigen Sitzposition und dem 

passenden Fahrrad ist ein beschwerdefreies 
Fahrradfahren für lange Touren gesi-

chert. Sie können bei uns alle 
Antriebsarten probefah-

ren, um das für Sie 
passende Mo-
dell zu fin-
den.“

... ist das „Traveller E Gold“ von „Kettler“ auch für 
großgewachsene Radler eine ideales E-Bike. „Zudem 
gibt es das Modell in drei unterschiedlichen Rahmen-
formen“, erklärt Thomas Schulz. Der Inhaber von Fahr-
radssport Schulz in Soltau hilft seinen Kunden dabei, 
das für sie passende Modell zu finden: „Die hier prä-
sentierte Variante hat den stärkeren 500-Wh-Akku von 
zwei verfügbaren Leistungsstufen und bietet für 2.799 
Euro beste Komponenten, etwa die Shimano-9-Gang-
XT-Ketten schaltung, einen leuchtstarken LED-Schein-
werfer und hydraulische Scheibenbremsen von Shi-

mano sowie eine tourentaugliche Schwalbe-Mara-
thon-Bereifung“, so der Fahrradexperte. Der sta-

bile Gepäckträger macht das „Traveller E Gold“ 
zudem zum idealen Begleiter im Alltag, bei 
Einkaufen und auf Tour. Die darf übrigens 
ruhig etwas weiter ausfallen, denn der 

Bosch-Performance-Line-CX-Antrieb sorgt für ent-
spannten und kraftvollen Vortrieb. Auch das un-

komplizierte Handling des E-Bike macht es 
zum treuen Begleiter und perfekten Fortbe-

wegungsmittel für jeden Tag - und zum 
Bestseller: „Dieses ‚Kettler‘-Mo-

dell ist eines unserer Favoriten, 
denn es bietet einfach ein 

tolles Preis-Leistungsver-
hältnis“, so Schulz, der in 
seiner Werkstatt natürlich 
auch den Service dafür 
anbietet.

Mit der Kraft der zwei Akkus ...
... ist das Modell „Supercharger“ von „Riese & Müller“ ein Be-
gleiter nicht nur für den Alltag, sondern sogar für Reisen und 
Expeditionen: „Die vollständig im Unter- und Oberrohr integrier-
ten ‚Bosch-PowerTube-Akkus‘ machen mit einer unglaublichen 
Kapazität von 1.000 Wh eine wirklich enorme Reichweite 
möglich“, erklärt Volkhard Koch. Der Inhaber der Fahrrad-

Scheune Wietzendorf hebt noch weitere Vorteile dieses 
neuen und außergewöhnlichen Modells hervor: „Die 

hier gezeigte Ausführung mit robuster 14-Gang-
Nabenschaltung von Rohloff und  Bosch-Perfor-
mance-Mittelmotor verfügt über einen pflege-
leichten und wartungsarmen Carbon-Riemen-

antrieb - eine echte Besonderheit.“ Zudem 
können sich Kunden das Modell für ihre 
Anforderungen und Ansprüche entspre-
chend konfigurieren. Auf Wunsch gibt es 

beispielweise Front- und Heckgepäckträger 
für diesen „Marathonläufer“ unter den  

E-Bikes, serienmäßig sind bei jedem 
„Supercharger“ unter anderem der 
hochwertige verarbeitete Rahmen 
und hydraulische Scheibenbremsen. 

Sicher ist das Modell mit den 
zwei vollintegrierten Akkus 

ein durchaus exklusive-
res Vergnügen, doch 

von „Riese & Müller“ 
gibt es auch ande-
re Varianten: „Die 
Spanne des Her-
stellers reicht von 
2.800 bis hin zu 
10.000 Euro.“

... ist das „Amiti-E+ LTD“ der Serie „Liv“ des Herstellers 
„Giant“ ein  Modell für weibliche E-Bike-Fans, die ein 
stylisches und nur für sie gemachtes Rad  suchen. „An-
gefangen bei der Geometrie des Rahmens bis hin zu 
den Farbvarianten in ‚Dark Red‘ oder ‚Dark Silver‘ mit 
türkisen Akzenten ist dieses  City- und Trekking-Modell 
perfekt auf Frauen zugeschnitten - und es sieht dazu 
einfach klasse aus“, freut sich Karina Sandau, daß 
hier nicht Männer einfach nur ein Elektro-Damenrad 
auf die Räder gestellt hätten, sondern: „An der Ent-
wicklung und Umsetzung waren bei diesem Modell 
vor allem Frauen federführend“, so die Inhaberin von 
„Sandau  Bike+Sport“ in Munster. Sie entwarfen ein 
 sportives Modell, das dank des in die Silhouette in-
tegrierten Akkus nicht auf den ersten Blick als E- Bike 
zu erkennen ist. Für 2.499 Euro bekommen Kun-
dinnen zudem beste Komponenten, wie 
den drehmomentstarken Yamaha-
Mittelmotor sowie hydraulische 
Scheibenbremsen und eine 
9-Gang-Kettenschaltung - bei-
des vom renommierten Teile-
lieferanten Shimano. Die 
Beleuchtung und das Dis-
play für alle wichtigen Infos 
werden über den ausdau-
ernden Akku auch im Stand 
mit Strom versorgt. Und wer 
möchte, kann das 
„Amiti-E+ LTD“ noch 
mit passendem Zu-
behör wie Packta-
schen ausstatten.

Flott und flüsterleise unterwegs ...
... ist das Modell „Turbo Vado“ des Herstellers „Spe-
cialized“. Denn der Riemen-Antrieb des Mittelmotors 
sorgt einen nahezu geräuschlosen Betrieb - „so leise, 
daß man nichts hört von Motor und Kraftübertra-
gung“, weiß Martin Mohs. „Aber man spürt den An-
trieb natürlich“, so der Mitarbeiter von Fahrrad von 
Fintel Schneverdingen weiter, „und zwar in Form von 
reichlich Schub: Bis zu 90 Newtonmeter Drehmoment 
sorgen für sportlichen Vortrieb.“ Äußerlich ist das als 
Herren- und Damen-Modell und in verschiedenen 
Leistungsstufen verfügbare „Turbo Vado“ übri-
gens nicht direkt als E-Bike erkennbar: Der lei-
stungsstarke Li-Ion-Akku mit bis zu 604 Wh ist 
stilvoll in den Rahmen integriert. Eine weitere 
Besonderheit ist zudem die Kühlung des Elek-
tromotors: „Hierfür wurde eine ausgeklügelte 
Belüftung entwickelt“, erklärt der Profi die so-
genannte „Air-Vent“-Kühlungstechnologie, die 
eine optimale Temperaturregulierung garan-
tiert. Alle nötigen Infos zeigt das 2,2 Zoll gro-
ße und abnehmbare Display an: „Die Echtgla-
soberfläche mindert Reflektionen und bringt beste 
Ablesbarkeit bei jeden Wet-
ter“, so Mohs. Technikfans 
können zudem über eine 
App weitere Funktionen 
und Daten nutzen und 
via Bluetooth über ihr 
Smartphone mit dem 
E-Bike kommuni- 
zieren.

Ein ideales Einsteigermodell ...
... ist das „Vitality Eco 1“ des bekannten Herstellers „Kreidler“ 
- das Modell legt Ingo Behling allen ans Herz, die ein wertiges 
E-Bike für den Alltag suchen: „Es ist perfekt für den täglichen 

Einsatz“, weiß der Mitarbeiter des Fahrradgeschäftes von 
Zweiradsport Meine in Bispingen. Und für 1.899 Euro muß 
es sich keineswegs bei Ausstattung, Komfort und Antrieb 
hinter den teureren Konkurrenten verstecken. „Der Akku 
bietet ausreichend Reichweite“, so der E-Bike-Fachmann, 
„und der Bosch-Active-250-Watt-Mittelmotor unterstützt 

beim Tritt in die Pedale.“ Die lassen sich übrigens 
auch zum Verzögern nutzen: „Das ‚Vitality Eco 1‘ 

hat eine 7-Gang-Nabenschaltung mit Rück-
trittbremse“, erklärt Behling - eine Beson-

derheit, die vor allem die ältere Gene-
ration schätzt, die auf die klassischen 
Rücktrittfunktion beim Abbremsen 

nicht verzichten möchte. Und wer doch 
lieber zum Hebel am Lenker greift, kann 
das Modell mit den hydraulischen Fel-
genbremsen ebenso sicher stoppen. 
Dieses Kreidler-E-Bike mit robustem 

Aluminium-Rahmen und vollwerti-
gem Gepäckträger verfügt 

zudem über helles Licht 
und ein einfach zu be-

dienendes Display, 
das alle nötigen 
Funkt ionen wie  
Akku-Kapazität, 
Reichweite und 
Geschwindigkeit 
anzeigt. 

Schick und speziell für Frauen ...

Wertige Manufakturfahrräder ...

Moorstraße 2 
29643 Neuenkirchen 

OT Tewel-Moor 
Telefon 05195-7170

Mit bis zu 60 cm Rahmenhöhe ...

Fahrradsport Schulz
Beratung

Verkauf Service
Fahrradzubehör

Bahnhofstraße 31
29614 Soltau 
Telefon 05191-4488

Kampstraße 36
29649 Wietzendorf 
Tel. 05196-250313  
oder 0172-8814256

Söhlstraße 23 
29633 Munster

Telefon 05192-2458

Söhlstraße 23
29633 Munster

Telefon (05192) 24 58
E-Mail fahrrad-sandau@t-online.de

Borsteler Straße 13
29646 Bispingen
Telefon 05194-982520

Harburger Straße 9a
29640 Schneverdingen

Telefon 05193-6226
 www.von-fintel.de

 

Fahrräder
von FintelF

Mischa Kopmann
Zu einer Lesung mit 
Mischa Kopmann lädt der 
Freundeskreis der Sol-
tauer Künstlerwohnung 
ein: Am kommenden Mitt-
woch, dem 14. März, Uhr, 
liest der Autor ab 20 in der 
Bibliothek Waldmühle 
aus seinem Roman 
„Aquariumtrinker“. Der 
Eintritt ist frei. Kopmanns 
Erstling erntete begei-
sterte Rezensionen, unter 
anderem im Hamburger 
Abendblatt und im WDR, 
es folgten Lesungen im 
Hamburger Literaturzen-
trum und auf der Leipzi-
ger Buchmesse. Mischa 
Kopmann wurde Ende 
der Sechziger Jahre in 
einer Kleinstadt in der 
Südheide geboren, stu-
dierte Amerikanistik und Germanistik. Um die Milleniumswende gewann 
er einige Literaturpreise (unter anderem Allegra Kurzgeschichtenpreis, 
Walter Serner Preis), unterbrach dann jedoch sein literarisches Schaffen, 
um seine zwei Kinder großzuziehen. Nach Jahren als freier Autor mit 
wechselnden Nebenberufen erschien Anfang 2017 sein Debütroman 
„Aquariumtrinker“ im Osburg Verlag, der das Werkfür den Hamburger 
Mara-Cassens-Preis, den Aspekte-Literaturpreis und den Deutschen 
Buchpreis einreichen will. Der Autor lebt in Hamburg.

„Nun springt der Lenz 
aus seinem Bett“ ist 
ein Frühlingstkonzert 
in der Eine-Welt-Kir-
che Schneverdingen 
überschrieben. Am 
Samstag, dem 10. 
März, stellt der Harfe-
nist und Sänger Sören 
Wendt ab 17 Uhr tradi-
tionelle und moderne 
Lieder sowie Tanzmu-
sik aus Skandinavien 
vor. Für das Publikum 
hat er Programmhefte 
mit allen Liedtexten im 
Gepäck. Nach Ausbil-
dung und Arbeit als 
Elektrosignalmechani-
ker studierte Wendt 
Skandinavistik und 
Musikethnologie in 
Berlin und widmete 
sich fortan nicht mehr 
der Bahn, sondern der 
Harfe und dem Ge-
sang - seit 17 Jahren 
ist er freiberuflicher Musiker. Skandinavische Folkmusik aus alter und 
neuer Zeit ist der Hauptbestandteil seiner Solokonzerte, aber auch die 
irische Harfentradition und Alpenländische Musik spielen ein Rolle. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.  

Skandinavischer Folk

Am Zukunftstag zur SPD
HEIDEKREIS. SPD-Landtagsab-

geordneter Sebastian Zinke lädt 
Schülerinnen und Schüler aus sei-
nem Wahlkreis zur Teilnahme am 
dies jährigen „Zukunftstag“ der SPD-
Fraktion im niedersächsischen 
Landtag am Donnerstag, dem 26. 
April, ein. Die Fraktion plant für die-
sen Tag ein Rollenspiel, in dem die 
Jugendlichen einen Plenartag von 
Abgeordneten im niedersächsi-
schen Landtag lebendig und haut-
nah nachempfinden können. Von der 
Entstehung eines Landtagsantrages 
und der Diskussion in der Fraktion 
bis hin zu dessen Beratung und Ver-

abschiedung im Plenum des Land-
tages sollen sich die  Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer für einen Tag 
fühlen wie ein Mitglied des nieder-
sächsischen Landtages. Betreut 
wird das Rollenspiel von den Abge-
ordneten der SPD-Landtagsfraktion. 
Anmeldungen nimmt das Büro von 
Sebastian Zinke unter der Telefon-
nummer (05161) 4810703 oder per 
E-Mail an info@sebastian-zinke.de 
bis zum 10. April entgegen. Da die 
Plätze begrenzt sind, entscheidet 
das Los. Für die An- und Abreise 
sowie die Verpflegung der Jugend-
lichen wird ebenfalls gesorgt.

Kirchenvorstandswahl
WIETZENDORF. Zu einer Wahlpar-

ty lädt der Kirchenvorstand der St. 
Jakobikirchengemeinde Wietzendorf 
für den 11. März um 19 Uhr in das 
Haus der Kirche ein: „Dann sollen die 
Stimmzettel für die Kirchenvor-
standswahl ausgezählt sein, und das 
Ergebnis kann öffentlich verkündet 
und gemeinsam bei Selters oder 
Sekt gefeiert oder betrauert werden“, 

erklärt Hartmut Seelenbinder, Pastor 
im Ruhestand. Gewählt werden kann 
von 11 bis 17 Uhr im Haus der Kirche, 
Hauptstraße 22 in Wietzendorf. 
Wahlberechtigt sind die Mitglieder 
der Kirchengemeinde ab 14 Jahre. 
Sie entscheiden über die Zusam-
mensetzung des neuen, auf acht 
Sitze vergrößerten Kirchenvorstan-
des.

22jähriger ertrunken
RETHEM. Ein tragischer Un-

glücksfall ereignete sich am vergan-
genen Wochenende in Rethem: In 
der Nacht zu Sonntag ertrank ein 
geistig eingeschränkter 22jähriger in 
der Aller. Der junge Mann, der in ei-
nem Wohnheim in Bosse nahe am 
Fluß lebt, wollte mitten in der Nacht 
trotz der winterlichen Temperaturen 
die Aller durchschwimmen - eine Be-

treuerin, die mit Macht versuchte, ihn 
davon abzuhalten, konnte seinen 
Gang ins eiskalte Wasser nicht ver-
hindern. Die sofort alarmierten Ret-
tungskräfte brauchten in der Dunkel-
heit rund eine Stunde, bis sie den 
Mann vom Polizeihubschrauber aus 
in der Aller zwischen Frankenfeld und 
Kirchwahlingen orten konnten - zu 
spät für den 22jährigen.

Ausbildung: Lehrer-Infos
SCHNEVERDINGEN. An Lehre-

kräfte und Berufsberater richtet sich 
eine Informationsveranstaltung mit 
dem Thema „Ausbildung im öffentli-
chen Dienst“, zu der der Arbeitge-
berverband Lüneburg-Nord ostnie-
dersach sen in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Schneverdingen einlädt: 
am morgigen Donnerstag, dem 8. 
März, von 15 bis 17 Uhr im Sitzungs-
saal (Raum 200) des Schneverdinger 
Rathauses, Schulstraße 3. Die Stadt 
Schneverdingen bildet junge Men-
schen in zahlreichen Berufsfeldern 
aus, etwa als Kaufleute für Tourismus 
und Freizeit, als Fachinformatiker 

(Fachrichtung Systemintegration), 
als Fachangestellte für Medien und 
Informationsdienste, als Gärtner im 
Garten- und Landschaftsbau oder 
als Verwaltungsfachangestellte. Dar-
über hinaus bietet die Stadt zahlrei-
che Praktikumsplätze an. Im Rah-
men der Veranstaltung lernen die 
Teilnehmer den kommunalen Arbeit-
geber kennen bekommen Informa-
tionen über die vielfältigen Tätig-
keitsgebiete und ihre Anforderungen. 
Kurzfristige Anmeldungen sind noch 
bei Renate Peters unter der E-Mail-
Adresse rpeters@av-lueneburg.de 
möglich.

Schulkinder fördern
Grundschule Fintel: Vortrag von Detlef Träbert 

FINTEL. Wie werden Schulkinder 
bestmöglich gefördert? Antworten 
gibt Detlef Träbert, Autor und  Schul-
berater aus Köln, in einem Vortrag 
am 12. März um 20 Uhr in der 
Grundschule Fintel, Himberg 7. Im 
Zeitalter der PISA-Studien haben 
Eltern ein größeres Interesse am 
Schul erfolg ihrer Kinder denn je. 
Darum machen  viele von ihnen aus 
der Einschulung eine richtige Fami-
lienfeier. Zudem legen Eltern schon 
im Kindergarten Wert auf Förderung 
und wollen kein „Zeitfenster der Ent-
wicklung“  verpassen. Doch wie 
sieht eine gute Förderung aus?  Um 

diese Frage zu beantworten, hat die 
Friedrich-Freudenthal-Schule Fintel 
mit den Kindertagesstätten Fintel 
und Vahlde den Vortrag von Detlef 
Träbert organisiert. Er wird auf un-
terhaltsame und informative Weise 
zahlreiche Tips geben, wie Eltern die 
Lernfähigkeit ihrer Kinder schon vor 
der Schule optimal unterstützen  
können. Außerdem erklärt er, was 
„schulreife Eltern“ ausmacht, denn 
„Mütter und Väter haben maßgebli-
chen Einfluß auf den schulischen 
Erfolg ihrer Kinder“, so Träbert. Ein-
laß ist bereits ab 19.30 Uhr, es gibt 
einen Büchertisch.

Nach Ostfriesland
Kirchenkreisjugenddienst: Ferienfreizeit

ROTENBURG. Zur Freizeit in den 
Sommerferien lädt der Kirchenkreis-
jugenddienst Rotenburg Kinder und 
Jugendliche im Alter zwischen neun 
und zwölf Jahren in den Sommerfe-
rien ein. „Entdecker und Erfinder“ 
stehen im Mittelpunkt der einwöchi-
gen Fahrt vom 28. Juli bis zum 3. 
August. Unter diesem Motto werden 
zahlreiche Spielangebote vorberei-
tet. Dabei werden einzelne Personen 
der Zeitgeschichte, die die Welt ver-
ändert haben, in den Fokus genom-
men. Neben Seefahrern oder Physi-
kern werden sich die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer auch mit in der 

Bibel beschriebenen Menschen be-
fassen. Außerdem sind Kreativwork-
shops und Ausflüge geplant. Ziel ist 
ein Freizeitheim in Uplengen in Ost-
friesland. Dort hat die Gruppe ein 
ganzes Haus für sich allein. Auf dem 
Gelände gibt es neben einer Kletter-
wand und einem Fußballplatz viele 
weitere Möglichkeiten, die Freizeit 
mit Spiel und Spaß zu verbringen. 
Begleitet wird die Fahrt von Kirchen-
kreisjugendwart Werner Burfeind 
und einem Team von Jugendleitern. 
Nähere Infos gibt es unter Ruf 
(04261) 2531 oder im Internet auf 
www.evjugend-row.de.  

Radtour
FINTEL. Mit einer rund 20 Kilome-

ter langen Tour startet der Heimat-
verein Fintel am kommenden Sonn-
tag, dem 11. März, in die neue 
Fahrrad-Saison. Los geht es um 
14.30 Uhr am Heimathaus in Fintel, 
Pferdemarkt 12 für rund zwei Stun-
den. Wie üblich ist auch eine Kaffee-
pause eingeplant.  

Online-Chat
WIETZENDORF. Am Donnerstag, 

dem 15. März, von 17 bis 18 Uhr, 
steht der nächste Online-Chat mit 
dem Wietzendorfer Bürgermeister 
Uwe Wrieden auf dem Programm. 
statt. Genauere Informationen wer-
den am 15. März auf der Webseite 
der Gemeinde Wietzendorf www.
wietzendorf.de veröffentlicht.

Ausstellung
ALTENBOITZEN. Im Rahmen der 

Aktion „über Zäune schauen“ gibt es 
eiene Frühlingsausstellung in Alten-
boitzen 48: Am 18. März von 11 bis 
18 Uhr.  Auf dem alten Hof und in der 
Scheune präsentieren verschiedene 
Aussteller ihre von Hand gearbeite-
ten Werke. Es gibt es Kaffee und 
Kuchen sowie Leckereien vom Grill.

Jugendring
SCHNEVERDINGEN. Zur Jahres-

hauptversammlung lädt der Stadtju-
gendring Schneverdingen am Mitt-
woch, dem 14. März ein. Beginn in 
der Gaststätte „Treffpunkt Sportler-
heim“ ist um 20 Uhr. Auf dem Pro-
gramm stehen unter anderem Vor-
standswahlen und ein Ausblick auf 
Veranstaltungen und Aktionen 2018.
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2.000 Euro für Schulprojekt
Faßberg: Ausklang der Winterschnuckenwette 2018

Scheckübergabe: Die 2.000 Euro Erlös aus der Winterschnuckenwette kommen dem Schulprojekt „70 Jahre 
Luftbrücke Faßberg-Berlin“ zugute. Foto: urbanPR

FASSBERG. Alle waren sie da. 
Und alle sind sie 2019 wieder mit 
dabei: die Bürgermeister von Faß-
berg und Spandau, Frank Bröhl und 
Helmut Kleebank, der Verkehrsverein 
Müden (Örtze) mit Vorstandsspre-
cher Mi chael Hoffmann, der Faßber-
ger Förderverein für die Erinnerungs-
stätte Luftbrücke Berlin mit dem 2. 
Vorsitzenden Oberstleutnant Ludger 
Osterkamp, Vertreter von Unterneh-
men und Vereinen aus der Region 
und aus Spandau. Mit 200 Bewoh-
nerinnen und Bewohnern aus Faß-

berg und Gästen der Gemeinde fei-
erten sie bei Hits der vergangenen 
50 Jahre und mit Line-Dance aus 
Peine den Erfolg der 2018er Winter-
schnuckenwette (HK berichtete), für 
die auch in Spandau Tips abgegeben 
werden konnten. Mehr als 200 von 
Unternehmen bereitgestellte Preise 
– dreimal mehr als in den Vorjahren 
– gingen an die Gewinner in Faßberg 
und Spandau. Gewonnen haben 
auch die Schulpartner: Der Erlös aus 
der Winterschnuckenwette 2018 in 
Höhe von 2.000 Euro für das Schul-

projekt „70 Jahre Luftbrücke Faß-
berg-Berlin” des Hans-Carossa-
Gymnasiums Berlin-Spandau, des 
Christian-Gymnasiums und der 
Oberschule Hermannsburg, der Ler-
chenschule Faßberg und der Grund-
schule am Heidesee Müden/Örtze 
wurde an die Vertreter der Schulen 
übergeben. Gewinner, die bei der 
Feier nicht dabei waren, können ihre 
Preise in den Rathäusern Faßberg 
und Spandau abholen. Die gezoge-
nen Lose werden auf der jeweiligen 
Homepage veröffentlicht.

Arbeitslosenzahl gesunken  
Im Februar wurden mehr Arbeitsangebote gemeldet

CELLE/SOLTAU. „Für den Winter-
monat Februar eine untypische, und 
damit sehr erfreuliche Entwicklung: 
Die Erwerbslosigkeit ging zurück, die 
Personalnachfrage ist hoch und die 
Zahl der Beschäftigten stieg an.“ Das 
berichtete jetzt die auch für den Hei-
dekreis zuständige Arbeitsagentur 
Celle. Bei den Arbeitsagenturen und 
Jobcentern im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Celle waren laut Statistik im 
Februar 10.821 Frauen und Männer 
arbeitslos gemeldet, die Arbeitslo-
senzahl nahm damit gegenüber Ja-
nuar um 175 Personen ab. Der Ver-
gleich zum Februar des vergangenen 
Jahres ergab einen deutlichen Rück-
gang um 971 Erwerbslose. Die Ar-
beitslosenquote sank auf 6,6 Prozent 
nach 6,7 Prozent im Januar und 7,2 
Prozent im Vorjahr.

„In sehr vielen Branchen wird der-
zeit Personal gesucht, die Telefone 
bei den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern unseres gemeinsamen Ar-
beitgeberservices stehen momentan 
kaum still. Uns wird zurückgespie-
gelt, daß die Auftragsbücher gut ge-
füllt sind“, erläuterte Corinna Feltz-
von Einem, Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit 
Celle. „Dabei wurden auf Grund der 
aktuell frostigen Wetterlage die Tä-
tigkeiten in den Außenberufen noch 
nicht wieder voll aufgenommen, so 
daß Stellenangebote aus beispiels-
weise Handwerk und Garten-/Land-
schaftsbau noch folgen werden.“ Es 
zeichne sich daher auch für die nahe 
Zukunft eine positive Entwicklung 
auf dem Arbeitsmarkt ab, gibt sich 
Feltz-von Einem optimistisch.

4.631 Erwerbslose waren Ende 
Februar im Heidekreis gemeldet, 105 
weniger als im Januar. Im Vorjahres-
vergleich waren 296 Frauen und 
Männer weniger arbeitslos. Die Ar-
beitslosenquote sank im Januarver-
gleich um 0,1 Prozentpunkte auf 6,3 
Prozent, vor einem Jahr betrug die 
Quote 6,8 Prozent.

Von den Agenturen für Arbeit Sol-
tau und Walsrode wurden 1.804 Er-

werbslose betreut. Im Vergleich zum 
Januar sank die Zahl der Arbeitslo-
sen um 79. Der Vorjahresvergleich 
ergab 219 Arbeitslose weniger, ein 
Rückgang um 10,8 Prozent. Beim 
Jobcenter Heidekreis waren 2.827 
Erwerbslose gemeldet, 26 Personen 
weniger als vor einem Monat und 77 
Personen weniger als im Vorjahres-
vergleichsmonat.

496 jüngere Frauen und Männer 
unter 25 Jahren waren im Februar 
arbeitslos gemeldet, eine Person 
weniger als vor einem Monat. Im Ver-
gleich zum Vorjahr waren 48 junge 
Erwerbslose weniger zu verzeichnen. 
Die Jüngeren hatten damit einen An-
teil von 10,7 Prozent an allen Er-
werbslosen.

Die Statistik erfaßt auch alle Ge-
flüchteten, die sich um Arbeit oder 
Ausbildung bemühen, arbeitslos ge-
meldet oder beispielsweise in Inte-
grationskursen oder Qualifizierungs-
maßnahmen als arbeitsuchend ge-
führt sind. Bei den Agenturen für 
Arbeit Celle und Hermannsburg so-
wie beim Jobcenter im Landkreis 
Celle waren Ende Mai 1.334 Geflüch-
tete gemeldet. Bei den Agenturen für 
Arbeit Soltau und Walsrode und beim 
Jobcenter im Heidekreis waren Ende 
Mai 681 Geflüchtete gemeldet.

361 Arbeitsangebote wurden im 
Heidekreis im Februar neu aufge-
nommen, 114 mehr als im Vormonat. 
Der Vergleich zum Februar des Vor-
jahres zeigt einen leichten Rückgang 
um elf Stellenangebote. Insgesamt 
waren 1.487 freie Stellen aus dem 
Heidekreis im Bestand der Jobbörse 
der Bundesagentur für Arbeit, 80 
mehr als im Januar und 232 mehr als 
im Februar des vergangenen Jahres. 

Im Geschäftsstellenbezirk Her-
mannsburg hat sich die Arbeitslo-
senzahl hat sich von Januar von 
Februar um 13 auf 1.029 Personen 
verringert. Das waren 188 Arbeitslo-
se weniger als vor einem Jahr. Die 
Arbeitslosenquote auf Basis aller 
zivilen Erwerbseronen betrug im Fe-
bruar 6,5 Prozent; vor einem Jahr 

belief sie sich auf 7,7 Prozent. 274 
Männer und Frauen meldeten sich 
neu oder erneut arbeitslos, zwei we-
niger als vor einem Jahr. Gleichzeitig 
beendeten - gegenüber dem Vorjahr 
praktisch unverändert-  292 Perso-
nen ihre Arbeislosigkeit (plus eins). 

Seit Jahresbeginn gab es in der 
Geschäftsstelle Hermannsburg ins-
gesamt 533 Arbeitslosmeldungen, 
das ist ein Minus von 40 im Vergleich 
zum Vorjahreszeitraum. Dem gegen-
über stehen 510 Abmeldungen von 
Arbeitslosen (minus sechs). Der Be-
stand an Arbeitsstellen ist im Febru-
ar um acht Stellen auf 300 gesteigen; 
im Vergleich zum Vorjahresmonat 
gab es 28 Arbeitsstellen mehr. Ar-
beitgeber meldeten im Februar 98 
neue Stellen, drei mehr als vor einem 
Jahr. Seit Januar gingen 188 Meldun-
gen neuer Arbeitsstellen ein, gegen-
über dem Vorjahreszeitraum ein Zu-
wachs von 15.

Die Agentur für Arbeit veröffentlicht 
ergänzend zur gesetzlich definierten 
Arbeitslosenzahl auch Angaben zur 
Unterbeschäftigung. Dazu zählen 
zusätzlich zu den Arbeitslosen auch 
Männer und Frauen, die nicht als ar-
beitslos gelten, die aber etwa im 
Rahmen von arbeitsmarktpolitischen 
Maßnahmen gefördert werden. Das 
sind unter anderem Personen in Ar-
beitsmarktmaßnahmen, beruflicher 
Weiterbildung, Arbeitsgelegenhei-
ten, Arbeitsbeschaffungsmaßnah-
men, Grün   dungs zuschuß, Altersteil-
zeit und ähnliches. 

Aufgrund der Vorläufigkeit der Da-
ten zur Maßnahmeteilnahme können 
sich hier in den kommenden Mona-
ten noch Änderungen ergeben. Nicht 
enthalten sind Beschäftigte in Kurz-
arbeit, weil diese Daten erst mit 
mehrmonatiger zeitlicher Verzöge-
rung erhoben werden können. Die 
Unterbeschäftigung im Landkreis 
Celle betraf nach vorläufigen Anga-
ben im Februar 8.332 Personen, die 
Unterbeschäftigung im Heidekreis 
6.306 Personen.

Blues anstelle von Duetten
Am morgigen Donnerstag 
spielen drei Musiker von Pee 
Dee River, der Soltauer 
Bluesband, die seit bald 20 
Jahren Musik macht, bei 
„musik im krankenhaus“ 
(mik) im Heidekreisklinikum 
Soltau. In Soltau kennt man 
Pee Dee River von zahlrei-
chen Auftritten, aber auch 
Gigs in Polen, Norwegen, 
Frankreich und überall in 
Deutschland, Radiosendun-
gen, der zweite Preis beim 
Deutschen Rock & Pop-Preis 
und ein Eintrag im Buch der 
alternativen Rekorde für die 
kürzeste Welttournee sind 
einige Highlights der Band. 
Drei Alben hat die Bluesband 
aufgenommen, das letzte, „Do your thing“, gibt es auch als Schallplatte. Im Krankenhaus werden die drei 
Musiker Albert Lüdtke (Gitarre), Gerd Röders (Gesang, Baß) und Sebastian Knoblauch (Saxophon) zu hören 
sein. Wenn Gerd Röders seine Geschichten aus dreißig Jahren Bluestour erzählt, wenn Sebastian Knoblauch 
mit dem Saxophon durchs Publikum wandert oder Albert Lüdtke seine Gitarrensoli spielt, erlebt man, daß es 
möglich ist, den Blues in Soltau zu leben. Dafür steht die Band und deswegen macht es Spaß, dabeizusein. 
Pee Dee River springen für das ursprüngliche geplante Programm „Liebe und Frühling in Liedern und Duetten“ 
ein, weil zwei der Sängerinnen erkrankt sind. Das Konzert am Donnerstag, dem 8. März, beginnt um 19.30 
Uhr und dauert eine gute halbe Stunde, der Eintritt ist frei.

Infos zum „Kultgemüse“
Frühlingsluft und Vorgeschmack auf 
einen Sommer mit eigenem Gemüse 
gibt es am kommenden Sonntag, dem 
11. März, um 11 Uhr bei der Info-Ver-
anstaltung zum „Kultgemüse 2018“ auf 
dem Biolandbetrieb Oesenhof, Riepe 
8, in der Nähe von Dorfmark. Bei der 
Aktion können Interessierte ihr Bioge-
müse selbst unter Anleitung anbauen. 
„Für uns ist das eine Art ‚politischer 
Arbeit‘ - gegen Gentechnik im Essen, 
für mehr Eigeninitiative und Unabhän-
gigkeit von großen Lebensmittelkon-
zernen, für Vielfalt und Lebensqualität 
mitten auf dem platten Land“, so Eva 
Meyerhoff vom Oesenhof. Das Beson-
dere daran ist, daß das Oesenhof-
Team die gesamte Vorarbeit - das Ein-
säen und Pflanzen übernimmt. Mitte 
Mai werden die Gemüseparzellen 
übergeben und ab dann kann jeder auf 
seiner Parzelle selbst „ackern“. Natür-
lich werden die Teilnehmer dazu mit 
allen Informationen, Tricks und Kniffen 
ausgestattet, auch Gartengeräte gibt 
es vor Ort. Anmeldungen für diese Sai-
son werden noch bis Ende März ange-
nommen. Wer am Sonntag zum Infotag 
möchte, sollte an warme, wetterfeste 
Kleidung und festes Schuhwerk den-
ken. Nähere Infos gibt es unter www.
kultgemuese.de.

Wahl am Sonntag: 14 Kandidaten 
SÜDHEIDE. Am Sonntag , dem 11. 

März, stehen in vielen evangelischen 
Kirchengemeinden in Niedersachsen 
die Wahlen der neuen Kirchenvor-
stände auf dem Programm, so auch 
in der Hermannsburger St.-Peter-
Paul-Gemeinde, wo sich 14 Männer 
und Frauen bereit erklärt haben, die 
anspruchsvolle und umfangreiche 
Leitungsaufgabe in der Kirchenge-
meinde für die nächsten sechs Jah-
re zu übernehmen. Evangelische 
Kirche lebt davon, daß Menschen 
Verantwortung übernehmen und ihre 
Kirche mitgestalten. Der Kirchenvor-

stand trifft die Grundentscheidungen 
für die Entwicklung einer Gemeinde. 
Dabei geht es um theologische The-
men ebenso wie um finanzielle und 
personelle Entscheidungen. Der Kir-
chenvorstand entwickelt Arbeits-
schwerpunkte und begleitet die ver-
schiedenen Angebote und Veranstal-
tungen der Gemeinde. Zur Wahl sind 
alle Kirchenmitglieder ab ihrem 14. 
Geburtstag eingeladen. Das neue 
Mindestwahlalter orientiert sich da-
bei an der Konfirmation, mit der Ju-
gendliche religionsmündig werden 
und daher diesmal auch die Leitung 

der Gemeinde mitbestimmen dürfen. 
Der derzeitige Kirchenvorstand er-
mutigt ausdrücklich zur Teilnahme an 
der Wahl, denn dadurch wird den 
Ehrenamtlichen das Vertrauen aus-
gesprochen und der Rücken gestärkt 
für die Aufgaben, die vor ihnen lie-
gen. Die Wahllokale, die in den zu-
gesandten Wahlbenachrichtigungen 
genannt sind, sind am Sonntag von 
11 bis 17 Uhr geöffnet. Weitere Infos 
und eine Vorstellung der einzelnen 
Kandidatinnen und Kandidaten sind 
unter www.kirche-hermannsburg.de 
zu finden.

Doku zur Entschleunigung
„LichtSpiel“ zeigt „Leaning into the Wind“ und „Weit“

SCHNEVERDINGEN. Mit dem Do-
kumentarfilm „Leaning into the Wind 
- Andy Goldsworthy“ setzt der 
Schneverdinger Kinoverein „Licht-
Spiel“ am Mittwoch, dem 14. März, 
um 19 Uhr seine Dokumentarfilmrei-
he fort. Gemeinsam mit dem Kunst-
verein Springhornhof Neuenkirchen 
und dem Kulturverein Schneverdin-
gen wird die Doku von Thomas Rie-
delsheimer über den Land-Art-
Künstler Andy Goldsworthy, dessen 
Werk, und wie es sich innerhalb der 
vergangenen Jahrzehnte verändert 
hat, gezeigt. Bereits am 5. März sa-
hen Schülerinnen und Schüler der 
Kunstleistungskurse der KGS 
Schneverdingen diesen Film in einer 
Sondervorstellung im Schneverdin-
ger Kino. Zwei von ihnen werden 
dem Kinopublikum am 14. März den 
Künstler Andy Goldsworthy und sein 
Werk vorstellen. 

Feinfühlig zeigt die Doku Spuren, 
die die Zeit bei Künstler und Werk 
hinterlassen haben. Schon zu Beginn 
seiner künstlerischen Laufbahn wid-

mete sich der „Land-Art-Poet“ der 
Entgrenzung von traditionellen Bild-
trägern wie Malerei und Zeichnung. 
„Ich habe nichts auf der Kunstaka-

In Aktion: Land-Art-Künstler Andy 
Goldsworthy.

demie gelernt“, gesteht der Künstler, 
„sondern alles in der Natur.“ Von 
Anfang an bricht er damit mit dem 
kommerziellen Kunstbetrieb. Seine 
avantgardistischen Projekte setzten 
sich weltweit trotzdem durch. Nicht 
zuletzt verhelfen ihm außergewöhn-
liche Dokus wie diese, mit ihrer kon-
templativen Ästhetik und meditativen 
Sog, zu einer Fangemeinde. Denn sie 
machen Kino zu einem sinnlichen 
Erlebnis, daß das Publikum ent-
schleunigt und zu mehr innerer Ruhe 
und Gelassenheit bei trägt. 

Am Sonntag, dem 11. März, wird 
wegen der großen Nachfrage noch 
einmal der Dokumentarfilm „Weit 
-Die Geschichte von einem Weg um 
die Welt“ gezeigt. Der Film über die 
Weltreise von Patrick Allgaier und 
Gwendolin Weisser, die zu Fuß und 
per Anhalter mehr als 100.000 Kilo-
meter zurückgelegt haben, erlebt 
damit seine sechste Vorstellung im 
Schneverdinger „LichtSpiel“ und ist 
der bisher erfolgreichste Film seit 
Bestehen des Kinos im Juni 2014.
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Schützen Sie, was Sie lieben.
Mit Insektenschutzgittern 
von Neher.
Die Nr. 1 im Insektenschutz.

Almhöhe 12-14, 29614 Soltau
Telefon (05191) 9899-0 · Fax 9899-11

Email: info@kfs-fensterbau.de
Öffnungszeiten Ausstellung:

Mo.– Fr. 8 –17 Uhr · Sa. n. Vereinbarung

Intro   Bodenzentrum.de
Treppenrenovierung
Natursteinteppich
Vinylboden
Marmorstein
Kieselstein
Malerarbeiten

Perfekt geeignet
für Küche, Wohnzimmer,
Badezimmer, Treppe,
Schlafzimmer, Büro, etc.

Bodenschau: Sa. 10. 3. + So. 11. 3. von 10 - 17 Uhr

Ein perfekter Fußboden-/Treppenbelag
Intro Steinböden renoviert alte Fußböden und Treppen an einem Tag!
Egal ob es ein neuer Fußboden sein oder die Treppe 

in neuem Glanz erstrahlen soll – das Team der Firma 
Intro sorgt in kürzester Zeit für eine überzeugende 
Lösung. Und das ohne jegliche Abriss- oder Stemm-
arbeiten.

Ermöglicht wird dies durch einen hochwertigen, 
exklusiven Bodenbelag aus dreifach gesiebtem Kiesel 
oder Marmorstein in vielfältigen Farbnuancen, wel-
cher durch unsere Profis in kurzer Zeit verlegt wird.

Die Verarbeitung ist auf fast allen Untergründen 
wie Fliesen, Holz, Beton oder Estrich möglich. Auch 
für Fußbodenheizung ist der nur 6 mm dicke Natur-
steinbelag bestens geeignet. Aufgrund der einzigar-
tigen, patentierten Oberflächenversiegelung ist der 
Intro-Steinboden besonders pflegeleicht, robust und 
strapazierfähig. Darüber hinaus ist er besonders 
schallschluckend und sorgt so für ein angenehmes 
Wohnklima. Durch die Verwendung von Naturstein ist 
ein Intro-Steinboden antistatisch, so dass die extreme 
Bindung von Staub verhindert wird und Allergiker auf-
atmen lässt. Neben der persönlichen Vor-Ort-Beratung 
können sich Interessierte auch unsere Ausstellung in 
Bassum und Walsrode, sowie unsere Musterwohnung 

in Oyten ansehen. Hier liegen die beliebtesten Farben 
aus; vielfältige Farbvariationen nach dem persönli-
chen Geschmack des Kunden sind natürlich möglich.

So bietet sich in unserem „Showroom“ auch die 
Möglichkeit, das einmalige „Geh-Gefühl“ auf einem 
Steinteppich zu testen und die rutschfeste Haptik des 
Natursteinteppichs live zu erleben.

Zu unseren exklusiven Steinbelägen, bieten wir 
Ihnen auch ein großes Spektrum sämt-
licher Bodenbeläge an. Auch für Fuß-
bodenheizung ist der nur 6 mm dicke 
Natursteinbelag, sowie die anderen 
Bodenbeläge bestens geeignet.

Die beiden Malermeister bieten 
alle Arbeiten rund um das 
Renovieren von Innenräu-
men an. Somit verpasst 
Ihnen unser Fachbetrieb 
Schmalz & Konrad ein 
komplettes Rundum-
paket für Böden, 
Malerarbeiten und 
Decken an.

Intro Boden- & Malerzentrum OHG, Lange Straße 75, 29664 Walsrode oder 
Brunnenweg 26, 28876 Oyten oder Bahnhofstraße 44, 27211 Bassum. Besuchen Sie unsere Ausstellungen 

oder rufen Sie uns an: 04241 8049149 · info@intro-bodenzentrum.com · www.introbodenzentrum.de
Öffnungszeiten Ausstellung Bassum: Mi. 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16.00 · Sa. 10.00 bis 15.00 Uhr

Öffnungszeiten Ausstellung Walsrode: Mi. 9.00 bis 17.00 Uhr · Sa. 10.00 bis 15.00 Uhr 05161 7889488 · Termine in Oyten nur nach Vereinbarung.

BEKANNT 

TV
AUS

Ansprechpartner: Viktor Konrad & Jakob Schmalz

Laufen für Bildung
ELM-Team startet in Celle für guten Zweck

HERMANNSBURG. Laufen in Cel-
le für Bildung in Indien - das hat sich 
ein Team des Evangelisch-lutheri-
schen Missionswerks in Niedersach-
sen (ELM) vorgenommen und betei-
ligt sich am traditionellen Wasa-Lauf 
in Celle am 11. März.

„Ich finde es toll, nicht nur für dich 
selbst zu laufen, sondern dabei auch 
etwas Gutes für andere zu tun“, er-
läutert Marina Gruel-Dovner. Sie mo-
tiviert Kolleginnen und Freunde dazu, 
bei dieser Spendenaktion mitzuma-
chen. Seit 2013 läuft die ELM-Mitar-
beiterin beim traditionellen Wasa-
Lauf in Celle mit. In diesem Jahr 
stellen sich rund 25 Kolleginnen und 
Kollegen und mit dem ELM verbun-
dene Teammitglieder laufend oder 
wandernd in den Dienst eines beson-
deren Projektes: Gemeinsam nutzen 
sie ihre Teilnahme zum Spendenauf-
ruf, um in Porayar, im südindischen 
Bundesstaat Tamil Nadu, den Neu-
bau eines Mädchenheimes zu er-
möglichen. „Bildung ist für mich der 
Schlüssel zum Lösen, wenn nicht 

aller, aber ziemlich vieler Probleme 
- auch global gesehen“, ist sich 
Gruel-Dovner sicher. Das gelte nicht 
zuletzt „für Mädchen in Indien, die 
eine besondere Unterstützung brau-
chen“, unterstreicht sie. Und so wirbt 
sie engagiert, damit sich möglichst 
viele Menschen beteiligen. Mit den 
Spenden wird sozial benachteiligten 
Mäd chen in Porayar mit dem Bau 
des Wohnheims Gnanapoo Illam eine 
Grundlage zum Lernen geschaffen. 
Denn, davon sind alle Beteiligten 
überzeugt, gute Schulbildung für die 
zirka 200 Mädchen in Porayar 
braucht eine Unterkunft.

Und die ist bereits im Werden: 
Während das Erdgeschoß weitge-
hend fertig ist, muß noch das Ober-
geschoß in Angriff genommen wer-
den. Das ELM bietet die Möglichkeit 
online unter der Adresse www.elm-
mission.net/spenden Geld zu spen-
den und hat zudem ein Spendenkon-
to eingerichtet: ELM, IBAN 54 2575 
0001 0000 9191 91, Stichwort: 
„Wasa“. 

Ein Team des ELM Hermannsburg startet beim Celler Wasa-Lauf, um 
Geld für ein soziales Projekt in Indien zu sammeln.

Ferienhof des Jahres
Hohe Auszeichnung für Albers’ Rosenhof

FRANKFURT/BEHRINGEN. Er ist 
eine Klasse für sich - Albers’ Ro-
senhof in Behringen. Die Bestätigung 
dafür hat der Urlaubsreiterhof mit 
angeschlossenem Hofcafè zwar 
nicht mir Brief und Siegel, dafür aber 
mit Urkunde und Medaille: Auf der 
Messe „Land & Genuß“ in Frankfurt 
am Main wurde er jetzt im Rahmen 
des Wettbewerbes „DLG-Ferienhof 
des Jahres 2017“ zu einem der zehn 
besten Ferienhöfe Deutschlands ge-
kürt.

Dr. Reinhard Grandke, Hauptge-
schäftsführer der Deutschen Land-
wirtschaftsgesellschaft (DLG) nannte 
diese Höfe „die Speerspitze in der 
Kommunikation zwischen moderner 
Landwirtschaft und der städtischen 
Bevölkerung. Sie lassen viele Urlau-
ber an dem Erlebnis Landwirtschaft 
teilhaben.“Im Norden der Republik 
ist diese „Speerspitze“ allerdings 
weniger wirksam als im Süden: Zwei 

dieser Höfe liegen in Baden-
Württemberg und fünf in Bayern. In 
Schleswig-Holstein gibt nur einen 
solchen Gastgewerbebetrieb und in 
Niedersachsen gerade einmal zwei. 
Einer davon ist Albers’ Rosenhof.

In ihrem Fazit resümiert die Wett-
bewerbsjury: Bei Familie Albers gebe 
es „kreative und abwechslungsrei-
che Ferienangebote auf hohem Ni-
veau, die ‚Lust auf Urlaub‘ machen. 
Die Gastgeber sind mit vollem Ein-
satz dabei und sorgen für viel Ab-
wechslung. Sowohl Familien als 
auch Pferdebegeisterte kommen hier 
auf Ihre Kosten. Individuellen Service 
bietet das Café mit dem ‚Tischlein-
deckdich-Frühstück‘, bei dem sich 
die Familien in ihrer Unterkunft ver-
wöhnen lassen können. Die Jury ist 
der Meinung: Dieser Hof gehört zu 
den zehn besten Ferienhöfen 
Deutschlands und wurde zum „DLG-
Ferienhof des Jahres 2017“ ernannt.“

Kleiderspenden willkommen

Seit elf Jahren bietet das Team der Schneverdinger Kleiderkammer gut erhaltene Mode aus zweiter Hand zu 
ganz kleinen Preisen an: Ein Erfolgsmodell „dank der überaus großen Spendenbereitschaft der Bürgerinnen 
und Bürger“, freut sich Leiterin Ute Backhaus. Unterstützt wird sie bei ihrer Arbeit von 16 ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfern. Die Kleiderkammer wird seit März 2007 von der evangelischen Kirchengemeinde Peter 
und Paul getragen, im vergangenen Sommer ist sie in das neue Gebäude Harburger Straße 7b umgezogen.    
Wer gewaschene, gepflegte und noch gut erhaltene Kleidungsstücke spenden möchte,kann die Sachen 
montags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 15 bis 17 Uhr abgeben, zu diesen Zeiten hat die Kleiderkam-
mer geöffnet. Spender sollten allerdings bedenken, daß die Organisation nicht die Altkleiderentsorgung er-
setzen möchte. Haushaltswaren und nicht der Saison entsprechende Kleidung können die Helferinnen und 
Helfer aus Platzgründen ebenfalls nicht annehmen. Sie versuchen vielmehr, allen Schneverdingern weiterhin 
ein gutes Angebot an Kinder- und Erwachsenenkleidung machen zu können freuen sich auf entsprechende 
Spenden. Die sehr günstig zu erwerbende Bekleidung ist übrigens vom Umtausch ausgeschlossen.  

Preisverleihung: (v.l.) Rolf Albers mit seiner Schwester Lydia Albers von 
Albers` Rosenhof und DLG-Hauptgeschäftsführer Dr. Reinhard Grandke.

Rotes Kreuz
BRELOH. Das DRK Breloh lädt für 

Donnerstag den 15. März, zur  Jah-
reshauptversammlung ein. Beginn ist 
um 19 Uhr im Breloher Sportlerheim, 
Hermann-Lönsstraße 18. Wichtig-
ster Punkt der Tagesordnung ist die 
Genehmigung der Satzungsände-
rung des Vereins. Die vollständige 
Tagesordnung finden Interessierte 
unter www.drkbreloh.de

Jugendhilfe
BAD FALLINGBOSTEL. Die näch-

ste Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses des Landkreises Heide-
kreis steht am Mittwoch, dem 14. 
März, um 15 Uhr auf dem Jugendhof 
Idingen auf dem Plan. Die Tagesord-
nung sowie alle sitzungsrelevanten 
Unterlagen finden Interessierte im 
Bürgerinformationssystem auf der 
Homepage www.heidekreis.de. 

Schallplatten
WIETZENDORF. Unter dem Motto 

„Musik Musik Musik“ lädt das Team 
des St.-Jakobi-Kirchencafés  am 
Freitag, dem 9. März, seine Gäste zu 
einem Schallplattenflohmarkt ins Ca-
fé ein. Von 14 bis 17 Uhr können Gä-
ste nicht nur Kaffee und Kuchen 
genießen, sondern sich auch an einer 
Plattenauswahl verschiedener Jahre 
erfreuen. Das Kirchencafé  hat auch 
am kommenden Sonntag, dem 11. 
März, geöffnet: Wer zwischen 11 und 
16.30 Uhr zur Kirchenvorstandswahl 
geht, kann sich vorher oder nachher 
im Haus der Kirche, Hauptstraße 22, 
mit Torten und Kuchen laben.

Schulung
FINTEL. Das Gemeindebüro Fintel 

hat aufgrund einer internen Schulung 
am morgigen Donnerstag von 8 bis 
12 Uhr und von 17 bis 19 Uhr geöff-
net. 

Ausschuß
WIETZENDORF. Die nächste öf-

fentliche Sitzung des Ausschusses 
für Bau und Umwelt des Wietezndor-
fer Gemeinderats steht am morgigen 
Donnerstag um 18 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses auf dem Pro-
gramm.

Flohmarkt
NEUENKIRCHEN. Ein großer 

Flohmarkt steht am kommenden 
Sonntag, dem 11. März, in Neuen-
kirchen auf dem Plan: In der Schüt-
zenhalle des „Schnuckendorfes“ 
dürfen Besucher an den Ständen 
stöbern und fe i lschen. Für 
 Anmeldungen und weitere Infos 
wenden sich Interessierte an die 
Agentur Apel unter der Telefonnum-
mer (05195) 972354.

Schrottdiebe
WINTERMOOR.  Im Rahmen ihrer 

Streifenfahrt ertappten Schneverdin-
ger Polizeibeamte in der Nacht zum 
vergangenen Dienstag auf dem Ge-
lände einer ehemaligen Klinik in Win-
termoor vier Männer auf frischer Tat, 
die offensichtlich Metallschrott steh-
len wollten. Die Männer im Alter zwi-
schen 31 und 35 Jahren hatten laut 
Polizeibericht bereits einen Eimer mit 
abmontierten Metallstücken bereit-
gestellt.

Konzentration
HERMANNSBURG. Das Nachhil-

feinstitut Studienkreis Hermanns-
burg bietet Schülern der Klassen eins 
bis sechs ab dem 20. März einen 
mehrteiligen kostenlosen Konzentra-
tionskurs an. Die Kinder lernen in 
dem Kurs auf spielerische Weise, wie 
sie ihre Aufmerksamkeit voll und 
ganz auf eine bestimmte Aufgabe 
richten können. Unter anderem kom-
men Übungen zur genauen Wahr-
nehmung und Lernstrategien zum 
Einsatz, die leicht zu Hause wieder-
holt werden können. Um Anmeldung 
unter Telefon (05052) 912691 wird 
gebeten.

Workcamp
HEIDEKREIS. Es sind noch Plätze 

frei für das Internationale Jugend-
workcamp Bergen-Belsen vom 19. 
bis zum 29. März. Teilnehmen kön-
nen Interessierte im Alter zwischen 
15 und 25 Jahren. Einige der Teamer 
kommen aus dem Heidekreis. Die 
internationale Freizeit wird organi-
siert von der  DGB-Gewerkschafts-
jugend, dem CVJM und dem 
Landesjugend ring in Kooperation mit 
der Gedenkstätte Bergen-Belsen. 
Fragen und Anmeldungen per E-Mail 
an lonnemann@cvjm-lvh.de. 
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stellenmarkt

Reinigen in einem Ferienpark  
bei Bispingen 
Für unser neues Team suchen wir 
motivierte, deutschsprachige Mit-
arbeiter für Montag und Freitag 
von 10.00 –15.00 Uhr auf 450,– e 
Basis (evtl. auch steuerpflichtig), 
Stundenlohn 10,30 e,  
Festeinstellung und Fahrdienst 
zum Einsatzort nach Absprache.

BOCKHOLDT KG 
Telefon 0511 65 55 31 11

Praxis Dr. Hansemann & Dr. Köhler
Danziger Straße 35a · 29633 Munster · Telefon 05192 9872080

Qualifizierte Unterstützung
für unsere gynäkologische Praxis in Munster gesucht.

Arbeitszeiten: montagvormittags und dienstagnachmittags.

Wir sind ein richtig 
tolles Team...
...du fehlst uns 
gerade noch!

Sprich uns an! 
bewerbung@hoyer-energie.de

faire Bezahlung
geregelte Arbeitszeit
unbefristeter Vertrag





Du suchst eine Herausforderung als KOCH oder

SERVICE-KRAFT an unseren Standorten in SOLTAU?

Grenzweg 32 · Bomlitz ·  0 51 61 - 4 78 83

Gärtnerei 
Leutnant

Suche freundliche,  
zuverlässige Hilfe 
für den Wochenmarkt Soltau,  

samstags regelmäßig,  
mittwochs gelegentlich,  

auf 450,– E-Basis.

als Mitarbeiter/in für Service und Küche
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 450 E-Basis

Miss PeppeR Gastro GmbH
Am Hanfberg 1 · 29646 Wietzendorf

Telefon 05191 977501 · soltau@misspeppergastro.de

Wir bieten
· einen festen Arbeitsplatz · flexible Arbeitszeiten

· pünktliche Bezahlung
· Mitarbeit in einem jungen, motivierten Team · Karrierechancen

Wir erwarten
· Teamfähigkeit · Flexibilität

· Lernfähigkeit
· Selbstständige Arbeitsweise

· Freundliches, gepflegtes Auftreten
· Zuverlässigkeit

Bewerbungsunterlagen z. Hd. Herrn Michael Wibbeke.

®

Wir suchen dich

Mitarbeiter Raum NS, HH, 
in Vollzeit als Gebäudereiniger 
gesucht, gute Bezahlung. Fahr-
zeug wird gestellt. Melden: 0171 
5072000 oder 0171 5072020

Paketzusteller/innen
mit Führerschein Klasse B

für feste Touren
im Raum Verden/Langwedel
in Festanstellung gesucht.

Arbeitszeit Mo.-Fr. ab 6.00 Uhr,
Einsatzort Depot Bomlitz.

Zusätzlich werden

Aushilfsfahrer/innen
für die Samstagszustellung
auf 450.- E-Basis gesucht.

Ideal für Rentner/Frührentner
und Studenten.

Telefon 0172 6960960 
und 04255 1485

Suche flexible, zuverlässige
Reinigungskraft (m/w) für

kleines Hotel in Soltau, nach Bedarf, auch
Wochenende und Feiertage, max. 450.- €

Telefon 05191 - 9 8020

Reinigungskraft m/w ab sofort in 
Soltau, Am Hornberg gesucht. AZ 
Mo.–Fr. 8.30-10.15 Uhr, Tel. 05131 
45770

Bewerbungen an:
Heidehotel Rieckmann
zu Hd. Herrn Reibold

Kirchweg 1 - 2 · 29646 Bispingen
Telefon 05194  9510

www.hotel-rieckmann.de
info@hotel-rieckmann.de

Wir suchen zu sofort

Hotel-
fachmann/-frau

Restaurant-
fachmann/-frau
Housekeeping/

Zimmermädchen
in Voll- oder Teilzeit.

Ab sofort suchen wir: 

Koch Vollzeit

Reinigungskräfte 
Teilzeit

Mitarbeiter Rezeption 
Minijob 

Snow Dome Bispingen
Horstfeldweg 9

ulrike.prigge@snow-dome.de
05194 4311-129

können gut organisieren
haben Freude an Kundengesprächen

  sind vertraut mit Schülern und deren Schulsituation
  möchten wieder ins Berufsleben einsteigen
  arbeiten gern im Team

Die Schülerhilfe ist seit 40 Jahren einer der  
führenden Nachhilfeanbieter in Deutschland  
und Österreich. 

 sind ein Unternehmen mit positiver Kultur
 wir sind die Nummer 1 in unserem Markt
 bieten sinnvolle Aufgaben
vergüten branchengerecht
 suchen Sie

Zur Verstärkung unserer Teams in Walsrode oder Soltau suchen wir je eine engagierte

Bürokraft (m/w)
(geringfügige Beschäftigung, 7 Stunden/Woche n.V., unbefristet)

Schülerhilfe GmbH & Co. KG, Elke Menken, E-Mail: elke.menken@schuelerhilfe.de

Sie suchen einen langfristig siche-
ren Arbeitsplatz? Bei uns sind Sie 
richtig! Für die Betreuung sanitärer 
Anlagen im Raum Soltau (Wiet-
zenbruch) und Raum Brunautal 
(Lüneburger Heide) suchen wir 
kurzfristig engagierte deutsch-
sprachige Mitarbeiter (m/w) in 
TZ/VZ. PKW erforderlich. Telefon 
Mo.-Fr.: 04322 1003

Suche Ergotherapeut/in
mit neurologischen Kenntnissen,

in Visselhövede.
Führerschein erforderlich.

Telefon 0171 4175362

WISAG Sicherheit & Service
Nord GmbH & Co. KG
Heidenkampsweg 51 · 20097 Hamburg
E-Mail: marcel.bachmann@wisag.de

Die WISAG Sicherheit & Service sucht ab sofort Verstärkung:

Mitarbeiter (m/w) im Objektschutz
für den Einsatz bei namhaften Kunden in Soltau

Voraussetzung: Gutes Deutsch in Wort und Schrift, IHK-Unterrichtung 
gem. §34a GewO., ggf. Kenntnisse im Brandschutz + ein einwandfreies 
Führungszeugnis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch  
bei Herrn Michael Treske  
unter 05191 | 808 180 
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in 
Soltau, Wietzendorf, Trauen,  
Harber und Bispingen

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Heber und Soltau (Aueweg,  
Vor der Harber Brücke, Buchhopsweg 
und Stalmannstraße)

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Wir suchen:

HEIDE-IMMOBLIEN
BISPINGEN

Wir sind für Sie da!

Viele nette Kunden
suchen durch uns ein Haus, 

MFH, Reiterobjekt.
Keine Kosten für Verkäufer.

Borsteler Str. 15 · 29646 Bispingen
T 05194 98278-26 · F 05194 98278-27

E heide-immobilien-bispingen@t-online.de

Christel SchrammWolfgang Fehlow

immobilien

am Mittwoch und am Sonntag

Ihr idealer Partner für 
Werbung in Ihrer Region.

Hebammen bieten Ambulanz 
Offene Sprechstunde in Walsrode während der Osterferien

WALSRODE. Die Anzahl der gebo-
renen Kinder nimmt auch im Heide-
kreis zu, demgegenüber steht die 
begrenzte Zahl der Hebammen, die 
im Bereich der Schwangeren- und 
Wöchnerinnenbetreuung tätig sind. 
Zudem treten gerade in den Ferien-
zeiten immer wieder Betreuungseng-
pässe im Bereich der Wochenbett-
betreuung auf. Für alle Frauen ohne 
Betreuung und für Frauen deren 
Hebammen im Urlaub sind, bieten 
die Hebammen des Geburtshauses 
und der  Hebammenpraxis Walsrode 
deshalb in den Osterferien an jeweils 
zwei Tagen in der Woche  eine Heb-
ammenambulanz an

Am 20. und 22. März (Dienstag und 
Donnerstag), am 27. und 28. März 
(Dienstag und Mittwoch) sowie am 
Dienstag, dem 3. April, jeweils von 9. 

bis 11 Uhr können Frauen die eine 
offene Sprechstunde ohne Anmel-
dung besuchen. Die Hebammenlei-
stungen werden von der jeweiligen 
Krankenkasse übernommen. 

Während der Schwangerschaft 
und während der ersten acht Wo-
chen nach der Geburt und bis zum 
Ende der Stillzeit hat jede Frau An-
spruch auf Hebammenhilfe. Hebam-
men betreuen selbständig die normal 
verlaufende Schwangerschaft und 
das Wochenbett. Die Schwangeren-
vorsorge beinhaltet - abgesehen 
vom Ultraschall - alle im Mutterpaß 
vorgesehenen Untersuchungen, un-
ter anderem Gewichts- und Blut-
druckkontrolle, Urin- und Blutunter-
suchungen, das Hören der kindli-
chen Herztöne sowie das Feststellen 
der Lage und Größe des Kindes. Bei 

Unregelmäßigkeiten oder Auffällig-
keiten verweist die Hebamme an den 
Facharzt oder die Fachärztin. Die 
Wochenbettbetreuung umfaßt die 
Beobachtung des Neugeborenen bei 
der Abheilung des Nabels und even-
tueller Entwicklung einer Neugebo-
renengelbsucht sowie die Gewichts-
entwicklung. Die Hebamme berät bei 
allen Fragen der Ernährung und gibt 
aktive Unterstützung beim Stillen. 
Sie begleitet die Mutter während der 
enormen körperlichen und seeli-
schen Anpassung nach der Geburt.

Für Fragen erreichen Interessierte 
die Mitarbeiterinnen des Geburts-
hauses unter der Rufnummer (05161) 
485873 zu den Bürozeiten dienstags 
und donnerstags jeweils von 8.30 bis 
10 Uhr oder über die Homepage 
www.geburtshaus-walsrode.de.
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Plameco-Fachbetrieb Schmalz & Konrad OHG 
Lange Straße 75, 29664 Walsrode
Brunnenweg 26, 28876 Oyten
www.plameco.de

NEUE (T)RAUMDECKE 
an nur einem Tag!

Einladung zur 

DECKENSCHAU
Samstag  10.03. 
Sonntag  11.03. 

10:00 - 17:00 Uhr 

Beratung vor Ort?
Dann gleich anrufen!
05161 7889488

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

ANZEIGE ANZEIGE

Wenn ER nicht mehr will!
Einfach keine Lust mehr, was nun?

Abends im Bett träumt die Frau schon lange 
davon, doch ihr Mann hat einfach keine Lust 
mehr. Keine Lust mehr schon wieder zu stre-
ichen oder zu tapezieren. Einiges ist in die 
Jahre gekommen. Die Wände zu renovieren, 
dazu ist ER gerade noch bereit. Allerdings, 
ob neue Küchenzeile, Tapete oder Möbel: 
Eine Renovierung erzielt erst dann ihre volle 
Wirkung, wenn auch die Decke miteinbe-
zogen wird. Denn wird diese einfach außer 
Acht gelassen, fällt sie hinterher im Glanz der Neuerungen 
deutlich ab.

Dann sucht die emanzipierte Frau eben eine Lösung. 
Und die heißt PLAMECO, die Spezialisten für kreative Span-
ndecken. Werden Decken nicht in einem Rutsch mitsani-
ert, stechen sie später heraus: Was nutzt eine Küche mit 
den schönsten Lackfronten, hochwertigen Griffen, einer 
Naturstein-Arbeitsplatte und der modernsten Technik, 
wenn die Decke darüber die Spuren jahrelangen Kochens 
nicht verbergen kann? Wenn ringsherum alles nigelnagel-
neu ist, wird erst sichtbar, wie unansehnlich die alte Decke 
eigentlich ist. Daraus folgt: Beim Renovieren besser die 
Zimmerdecke nicht vergessen! Spezialist PLAMECO bie-
tet hochwertige Design-Decken in matter und hochglän-
zender Ausführung an, die jeder neuen Einrichtung gerecht 
werden und von Experten montiert werden. Ein Tag genügt 

und die modernen 
Decken werden 

mithilfe von Klemmschienen unterhalb der vorhande-
nen Decke angebracht und verdecken diese. Staub und 
Schmutz entstehen auf diese Art kaum, sodass einfaches 
Abdecken ausreicht, um Möbel und Co zu schützen. Einmal 
angebracht, beeinflussen die in zahlreichen Farben erhält-
lichen PLAMECO-Decken das ganze Ambiente positiv. Sie 
betonen die Einrichtung – oder stehen, frei nach Gusto des 
Modernisierers – selbst im Mittelpunkt. Mit Zierprofilen 
oder integrierten LED-Spots werden sie noch hochwertiger. 

Mehr Informationen, auch zu Möglichkeiten und Vari-
anten moderner LED-Beleuchtung, erhalten Sie bei der 
Deckenschau von Sa. 10.3. bis So. 11.3. in der Zeit von 
10 bis 17 Uhr beim PLAMECO-Fachbetrieb Schmalz & 
Konrad, Walsrode, Lange Straße 75 oder Bassum, Bah-
nhofstraße 44, sowie in der Musterwohnung in Oyten, 
Brunnenweg 26.

Plaketten für Projekte
Projekte in Müden aktiv zu un-
terstützen, das hat sich der 
„Förderkreis Natur-Heimat 
Müden“ auf die Fahnen ge-
schrieben - sei es durch finan-
zielle Mittel oder durch ehren-
amtliche Arbeitseinsätze be-
ziehungsweise deren Organi-
sation. „Die Anzahl der Projek-
te, die unterstützt werden oder 
wurden, nimmt stetig zu und 
ist in ihrer Gesamtheit vielen 
Bürgern gar nicht bewußt, da 
wir auf aktive Werbung bislang 
verzichtet haben“, erläuterte 
jetzt Volker Nickel (re.), Vorsit-
zender des Förderkreises. 
„Die Wohltätigkeit wurde nie in 
Frage gestellt, aber in letzter 
Zeit häuften sich die Fragen, 
was denn der Verein mit den 
Mitgliedsbeiträgen so alles 
macht.“ Dies sei ein Grund, 
„an unserer Außendarstellung 
zu feilen“, so René Breiten-
stein (li.), der auch für die Ho-
mepage des Vereins verant-
wortlich ist. Nach dem Motto 
„Tue Gutes und rede darüber“ 
hat der Förderkreis nun Plaketten anfertigen lassen, die an, neben oder bei unterstützten Projekten angebracht 
werden, um erkennbar zu machen, wofür der Förderkreis sich einsetzt; unter anderem am Timmerplatz in der 
Dorfmitte (Foto). „Buchlesungen - zum Beispiel - werden natürlich keine Plakette bekommen können. Sie 
wurden und werden aber weiterhin vom Förderkreis unterstützt“, betonte Nickel. Wer mehr über den „Förder-
kreis  Natur-Heimat“ erfahren möchte, findet Informationen im Internet unter www.foerderkreis-naturheimat.
de oder wendet sich an einen der Sparten- oder Projektleiter. 

Neues Gespann an Spitze
„Plattdüütsch in de Kark“: Schwarz und Wrede

LOCCUM/SOLTAU. Das 55. Pa-
storalkolleg „Plattdüütsch in de 
Kark“ in Rehburg-Loccum brachte 
der Arbeitsgemeinschaft Nieders-
achsenBremen jetzt ein neues leiten-
des Doppelgespann: Die 42jährige 
Pastorin Imke Schwarz, bisher in 
Hittfeld tätig, wurde in der Loccumer 
Klosterkirche als neue Beauftragte 
der Landeskirche Hannovers für 
plattdeutsche Verkündigung einge-
führt. Mit der zweiten Hälfte ihrer 
Pfarrstelle ist sie Studienleiterin des 
Pastoralkollegs Niedersachsen in 
Loccum.

Die andere Veränderung ergab sich 
durch die Neuwahl des Vorstandes 
der Arbeitsgemeinschaft „Platt-
düütsch in de Kark“. Wiedergewählt 
wurden für fünf Jahre Andreas Be-
neke (Rhade), Alfred Böhnke (Bre-
mervörde), Wilko Burgwal (Soltau) 

und Ursula Menzel (Eystrup). Neu 
gewählt wurden Carsten Möhlen-
brock (Oldenburg) und Traugott Wre-
de (Hermannsburg). Sophie Krömker 
(Os-nabrück) und Walter Scheller 
(Hermannsburg) hatten nicht erneut 
kandidiert. Ihr jahrelanges Engage-
ment wurde entsprechend gewürdigt.

Der Vorstand bestimmte Traugott 
Wrede, der bis vor zwei Jahren Rek-
tor des Pastoralkollegs Niedersach-
sen gewesen war, zum Vorsitzenden 
der niedersäch sisch/bremischen 
Arbeitsgemeinschaft. Er ist seit ver-
gangenem Herbst auch Vorsitzender 
der Plattform „Plattdüütsch in de 
Kark“, worin die regionalen Kirchen-
gruppen zusammengefaßt sind. In 
dieser Doppelfunktion bereitet Wre-
de jetzt das nächste Vierländertreffen 
am 18. August 2018 im Kloster Dam-
beck/Altmark vor.

Mit dem Plattdeutschen Pastoral-
kolleg in Loccum ist auch die jährli-
che „Kennung“-Konferenz verbun-
den, die von Dr. Heinrich Kröger 
(Soltau) und Werner Rossow (Berlin) 
geleitet wird. „De Kennung“ ist eine 
Zeitschrift, die schwerpunktmäßig 
die Aktivitäten der Arbeitsgemein-
schaft „Plattdüütsch in de Kark“ be-
handelt.

Die Runde aus Herausgebern, Re-
daktion und Abonnenten diskutierte 
die Publikationen des vergangenen 
Jahres und plante die nächsten Neu-
erscheinungen. Dazu gehören das 
Doppelheft „De Kennung“ mit den 
Tagungsreferaten über Altenseelsor-
ge („Utbüxen kann keeneen“) und ein 
Buch mit plattdeutschen Advents- 
und Weihnachtstexten. Dafür werden 
noch bis zum 31. März 2018 Gedich-
te und Geschichten gesammelt.

MUNSTER. Bodo Rockmann, Vor-
sitzender der Verkehrswacht Mun-
ster-Bispingen, dankte am Gymnasi-
um Munster den Schülerlotsen für 
ihren Dienst und überreichte allen ein 
kleines Präsent. Zu dem Treffen ka-
men auch Schulleiterin Silke Meyer 
und der Beauftragte für Mobilität, 
Martin Mischke. Das Gymnasium 
Munster bildet seit dem Jahr 1998 in 
Kooperation mit der Verkehrswacht 
Munster-Bispingen und dem Polizei-
kommissariat Munster Schülerlotsen 
aus. „Diese gute Zusammenarbeit 
klappt seit vielen Jahren vorbildlich 
aufgrund des nicht selbstverständli-
chen Engagements der Verantwortli-
chen der Schule, der Ausbilder und 

der Schülerlotsen vor Ort und wird 
von der Landesverkehrswacht in 
Hannover gern als ‚Leuchtturm‘ be-
zeichnet“, so Mischke. Das Gleiche 
gelte für die Oberschule Bispingen, 
die schon seit 1993 in der Schülerlot-
senausbildung aktiv sei. Auch dort 
hatte Rockmann sich bei den 47 ak-
tiven Schülerlotsen bedankt, in An-
wesenheit der Schulleiterin Iris Wag-
ner und der Betreuerin der Schüler-
lotsen Karin Wittor. Rockmann be-
zeichnete die Zusammenarbeit mit 
dem Gymnasium als „eine echte Er-
folgsgeschichte“: Seit Einführung 
des Dienstes habe sich an den gesi-
cherten Übergängen an der Grund-
schule im Örtzetal in Munster noch 

nicht ein einziger Unfall ereignet. „So 
stehen die Schülerlotsen mit zurzeit 
33 Aktiven, ausgestattet mit  neon-
gelber Warnweste, Käppi und einer 
weiß umrandeten roten Kelle als Syn-
onym für Sicherheit auf dem Schul-
weg und prägen das Straßenbild an 
der Grundschule um die Mittagszeit“, 
berichtet Mischke. Wiederholt haben 
Schülerlotsen des Gymnasiums beim 
Landeswettbewerb der Schülerlot-
sen vordere Plazierungen belegt. Im 
Rahmen der Betreuung durch die 
Verkehrswacht schaut Rockmann 
von Zeit zu Zeit auch persönlich vor-
bei, um die Schülerlotsen vor Ort 
während ihrer praktischen Tätigkeit 
durch Hinweise zu unterstützen.

Bodo Rockmann, Vorsitzender der Verkehrswacht Munster-Bispingen, hat sich bei den Schülerlotsen am 
Gymnasium Munster für ihren Einsatz bedankt. 

Dank an Schülerlotsen
Verkehrswacht-Vorsitzender zu Gast am Gymnasium 

Altpapier
BRELOH. Die Friedenskirche Bre-

loh sammelt am Wochenende wieder 
Altpapier: Der Container steht von 
Freitag, den 9. März, ab 16 Uhr, bis 
Sonntag, den 11. März, auf dem 
Parkplatz der Friedenskirche bereit.

Bauwesen
NEUENKIRCHEN. Die nächste Sit-

zung des Bauausschusses des Ge-
meinderats Neuenkirchen steht am 
Dienstag, dem 13. März, auf dem 
Plan. Beginn ist um 18 Uhr im Vier-
ständerhaus auf dem Schröers-Hof.  

Klönrunn
SOLTAU. Am morgigen Donners-

tag steht die nächste „Plattdüütsche 
Klönrunn“ in Soltau auf dem Pro-
gramm. Die Veranstaltung im Flie-
genden Klassenzimmer des Spiel-
museums beginnt um 18 Uhr.

Dritter Vorstand 
Stefanie Salata verstärkt Volksbank-Spitze

Stefanie Salata wird drittes Vor-
standsmitglied der Volksbank Lü-
neburger Heide. 

SOLTAU. Als drittes Mitglied tritt 
Stefanie Salata in den Vorstand der 
Volksbank Lüneburger Heide eG ein. 
Ab dem 1. Juli soll sie die Führungs-
spitze der Volksbank verstärken. Das 
hat das Geldinstitut jüngst bekannt-
gegeben. Hintergrund sei der Aus-
bau des Individualkundengeschäfts 
der Bank mit dem Fokus auf Wertpa-
pier- und Firmenkunden. 

Stefanie Salata begann ihre Karrie-
re als Auszubildende bei der Deut-
schen Bank Berlin. Von 2013 bis 
Anfang 2017 war die Diplom-Kauf-
frau  Vorsitzende der Geschäftslei-
tung der Berliner Bank. Seit Februar 
2017 ist die Mutter einer erwachse-
nen Tochter bei der Oddo BHF Bank 
für das Private Wealth Management 
als Regionalleiterin für den Osten 
und Süden Deutschlands verant-
wortlich. „Stefanie Salata wird nach 
ihrem Eintritt im Juli 2018 für das 
Individualkundengeschäft verant-
wortlich zeichnen“, teilte die Volks-
bank Lüneburger Heide mit.

„Um dauerhaft erfolgreich sein zu 
können, müssen wichtige Personal-

entscheidungen frühzeitig und weit-
sichtig getroffen werden,“ betonten 
die Vorstände der Volksbank, Gerd-
Ulrich Cohrs und Cord Hasselmann, 
die strategische Bedeutung der Be-
setzung. „Wir begrüßen die Ent-
scheidung des Aufsichtsrates.“ 

Imkertreffen
BEHRINGEN. Der Kreisimkerver-

ein Soltau lädt Vorsitzende der Im-
kervereine und interessierte Vereins-
mitglieder zur alljährlichen Vertreter-
versammlung ein. Das Treffen am 
Sonntag, dem 11. März, beginnt um 
14 Uhr in Schuhmanns Gasthaus, 
Mühlenstraße 1, in Behringen. Um 
15.30 Uhr hält Frank Osterloh aus 
Adelheidsdorf einen Vortrag zum 
Thema „Völkerführung in der Sege-
berger Beute mit einem Brutraum“.

Geschlossen
SOLTAU. Aufgrund einer internen 

Fortbildungsveranstaltung  der Stadt 
Soltau bleibt die Poststelle und die 
Fachgruppe 10 - Zentrale Dienste -  
am Montag, dem 12. März, ganztägig 
geschlossen. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter stehen daher weder 
telefonisch noch persönlich zur Ver-
fügung. 

Biosphären
OSTENHOLZ. Die Initative „Bio-

sphärengebiet Hohe Heidmark“ trifft 
sich am 9. März um 19 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung beim Kleinen 
Onkel Nickel in Ostenholz.

Bundesfreiwilligendienst: Beratung
CELLE. Eine Sprechstunde zum 

Bundesfreiwilligendienst bietet die 
Agentur für Arbeit Celle an: Am 8. 
März um 16 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ). Volker Barabasch, 
Regionalbetreuer des Bundesamtes 
für Familie und zivilgesellschaftliche 
Aufgaben, stellt das Angebot an 

Frauen und Männer jeden Alters und 
aller Nationalitäten, sich für das All-
gemeinwohl zu engagieren, vor. Dies 
ist im sozialen, ökologischen und 
kulturellen Bereich oder im Bereich 
des Sports, der Integration sowie im 
Zivil- und Katastrophenschutz mög-
lich. Die Vortragsveranstaltung im 

Gruppenraum des Berufsinformati-
onszentrums ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Nach 
dem Vortrag steht der Experte für 
individuelle Gespräche zur Verfü-
gung. Weitere Informationen sind im 
Internet unter https://www.bundes-
freiwilligendienst.de zu finden.
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Neun Teilnehmer trafen sich kürz-
lich auf dem Hof der Familie 
Meyer in der Schneverdinger Ort-
schaft Zahrensen bei einer Veran-
staltung der Vereinigung der Frei-
zeitrei ter  und -Fahrer in 
Deutschland (VFD), Be zirks ver-
band Hohe Heide. Sie lernten, 
was nötig ist, um ein Kutschge-
spann sicher führen zu können. 
Fahrausbilder Klaus Meyer star-
tete mit einer Rundtour durch das 
Kutschenlager, um die verschie-
denen Varianten vorzustellen. 
Dabei gab es auch Einblicke in die 
umfassenden Ausstattung an 
Ge schirren und die Pferdehaltung 
sowie Informationen über die zum 
Fahren genutzten Pferde. Familie 
Meyer arbeitet mit sportlichen 
Kaltblutzüchtungen sowie schwereren Friesentypen. Im Verlauf der Veranstaltung gab es warme Getränke und eine ausführliche Einweisung am 
Fahrlehrgerät im Seminarraum des Hofes. Nach einer Mittagspause wurden die Pferde geholt, die Teilnehmer übten das Anschirren und Anspan-
nen der Vierbeiner. Dann ging es mit zwei Kutschen und beiden Fahrlehrern Klaus und Steffen Meyer ins Gelände. Jeder Teilnehmer erhielt eine 
Fahrstunde. Klaus Meyer hatte, wie auch schon im vergangenen Jahr, viel Freunde an  dieser Veranstaltung des VFD und möchte sie auch gern 
fortführen. Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.vfdnet.de.  Foto: Angela Isernhagen  

23:21 (43.) nach vorn. Zehn Minuten 
vor dem Abpfiff hieß es in diesem 
umkämpften Match 25:25. Danach 
zogen die TSV-Handballer auf 28:25 
und 29:26 davon, schafften es aber 
nicht, den Sack zuzumachen. Die 
HSG Heidmark kam wieder zum 
Anschluß und durch einen von Jakob 
Ohlau in der Schlußsekunde verwan-
delten Strafwurf sogar noch zum 
29:29-Gleichstand.

Der MTV Müden stand in einem 
Verfolgerduell beim MTV Dannenberg 
auf dem Prüfstand und erwischte 
einen ausgezeichneten Start. Nach 
knapp 20 Minuten lag der Gast mit 
10:5 klar vorn und führte auch zur 
Halbzeit mit 16:13. Im zweiten Durch-
gang kontrollierten die Müdener das 
Geschehen relativ sicher und blieben 
bis zum 25:21 ungefährdet vorn. 
Anschließend trafen die Gäste fast 
fünf Minuten nicht mehr ins gegneri-
sche Tor und gerieten mit 25:26 ins 

HEIDEKREIS (tke). Die Oberliga-
Handballerinnen der HSG Heidmark 
kamen im Heimspiel gegen das 
Staffel-Schlußlicht HG Rosdorf-
Grone am vergangenen Sonnabend 
nicht über ein 30:30-Unentschieden 
hinaus. Die Soltauer Herren zogen 
auch im Verbandsliga-Auswärts-
spiel bei der HSG Oha mit 19:34-
Toren deutlich den Kürzeren und 
mußten dem Gegner in der Tabelle 
wieder den Vorrang lassen. Im Hei-
dekreisduell der Landesliga luch-
sten die Herren des TSV Wietzen-
dorf mit dem 29:29-Remis gegen die 
HSG Heidmark dem Spitzenreiter 
zwar den ersten Punkt ab, verspiel-
ten in der Schlußphase aber einen 
Drei-Tore-Vorsprung. Der MTV 
Müden unterlag beim MTV Dannen-
berg knapp mit 27:28-Toren, wäh-
rend die Soltauer Reserve im Spiel 
bei der SG Luh dorf/Scharmbeck 
gleich mit 14:40 unter die Räder 
kam. Auch die Damen-Reserve der 
HSG Heidmark kassierte mit 19:46-
Toren gegen den MTV Embsen eine 
derbe Packung. Dagegen verkaufte 
sich der TSV Wietzendorf bei der 
31:33-Niederlage gegen den Spit-
zenreiter TSV Wietze einmal mehr 
recht teuer.

Die Heidmarker Damen gingen als 
hoher Favorit in das Duell mit der HG 
Rosdorf-Grone und führten auch 
nach einer knappen Viertelstunde 
standesgemäß mit 8:5. Doch durch 
viele Fehler baute man den Rivalen 
wieder auf. Zur Halbzeit hieß es zwar 
immer noch 16:13 für die Gastgebe-
rinnen, die nach einem 20:18-Zwi-
schenstand jedoch mit 21:23 ins 
Hintertreffen gerieten. In der span-
nenden Schlußphase wechselte die 
Führung mehrmals, ehe das Match 
mit einen verdienten, für die Heidmar-
kerinnen jedoch enttäuschenden, 
30:30-Re mis endete.

Der MTV Soltau fuhr abermals nur 
mit acht Spielern, davon zwei Torhü-
tern, zum Auswärtsspiel zur HSG 
Oha. Bereits nach elf Minuten lagen 
die Böhmestädter mit 2:8 hinten, 
beim Seitenwechsel sogar mit 8:18. 
Nach Wiederbeginn kassierte Stefan 

Maras seine dritte Zeitstrafe, so daß 
Keeper Torben Streich sogar als Feld-
spieler agieren mußte. Bis auf 12:29 
wuchs das Handicap der MTV-Hand-
baller an, die mit 19:34-Toren eine 
weitere hohe Niederlage einstecken 
mußten.

Im Landesliga-Derby traten die 
Wietzendorfer Herren mit starken 
Besetzung an, während die Heidmar-
ker auf einige verletzte Stammspieler 
verzichten mußten. Die Gastgeber 
zeigten sich gegenüber der Müden-
Pleite deutlich formverbessert und 
lagen bis zum 5:4 stets knapp vorn. 
Danach legte der Spitzenreiter zu, 
setzte sich von 9:9 auf 14:9 ab und 
startete mit einem 17:14-Polster in 
den zweiten Abschnitt. Mit einem 
Doppelschlag erhöhten die HSG-
Herren sogar auf 19:14, ehe die Grün-
Weißen ihre stärkste Phase hatten. 
Durch fünf Tore in Serie glichen die 
Gastgeber aus und gingen sogar mit 

Packung für HSG-Reserve
Heidmarker Handballdamen verlieren gegen MTV Embsen mit 19:46

Heidmarks Wiebke Swanston (beim Wurf) fand nur wenige Lücken in der 
Embsener Deckung und erzielte lediglich einen Treffer bei der 19:46-Heim-
niederlage der HSG-Reserve gegen den Tabellenfünften.

Kutschgespanne sicher führen

Handball-Vorschau
MTV Soltau trifft auf HV Barsinghausen

HEIDEKREIS (tke). Am kommen-
den Sonnabend ab 17.30 Uhr sind die 
Handball-Damen der HSG Heidmark 
im Oberliga-Auswärtsmatch beim 
MTV Rohrsen gefordert. Nachdem 
das Team von Trainer Lutz Siemsglüß 
zuletzt zwei schwache Partien abge-
liefert hat, soll nun beim Tabellensieb-
ten wieder gewonnen werden. Im 
Hinspiel siegte die Südkreisvertretung 
zwar mit 30:27, doch das MTV-Team 
präsentierte sich vor heimischer 
Kulisse bislang recht konstant und 
wird daher nur mit einer deutlichen 
Leistungssteigerung in allen Mann-
schaftsteilen zu bezwingen sein.

Die Herren des MTV Soltau treffen 
am Sonnabend ab 19 Uhr mit dem HV 
Barsinghausen auf den aktuellen 
Tabellenzweiten der Verbandsliga, der 
als hoher Favorit aufläuft. Die Mann-
schaft aus dem Deister kassierte ihre 
beiden bisherigen Saisonniederlagen 
jeweils gegen den Spitzenreiter aus 
Vinnhorst und blieb ansonsten unge-
schlagen. Allerdings kam der Gast bei 
seinen Auftritten in Altencelle, Herz-
berg und Fallersleben jeweils nicht 
über ein Remis hinaus. Da diese 
Mannschaften zu den direkten Kon-
kurrenten der Böhmestädter im 
Ab stiegskampf gehören, sollten auch 
die Hausherren durchaus ihre Mög-
lichkeiten haben. Dazu werden sie 
aber personell aufrüsten und selbst 
am Limit spielen müssen. Gleichzeitig 
müßte der Rivale das Match auf die 
leichte Schulter nehmen, da eigent-
lich die spielerische Qualität eindeutig 
für den praktisch schon feststehen-
den Oberligaaufsteiger spricht.

In der Herren-Landesliga gibt der 
TSV Wietzendorf seine Visitenkarte 
am Sonnabend ab 17 Uhr beim HV 
Lüneburg ab. Die Gastgeber konnten 
im bisherigen Saisonverlauf bei nun-
mehr 7:11-Heimpunkten keinen gro-
ßen Schrecken verbreiten. Insofern 
sollten die Mannen von Lars Eric Lüt-
jens und Dieter Wunderlich gute 
Chancen haben, den 27:23-Hinrun-

denerfolg zu wiederholen. Der MTV 
Müden spielt ab 18 Uhr in Hermanns-
burg gegen den HBV 91 Celle. In die-
sem Kreisderby sind die Hausherren 
hoher Favorit, auch wenn sie das 
erste Duell nur knapp mit 30:29 für 
sich entscheiden konnten. Inzwi-
schen sind die Gäste aber auf den 
letzten Tabellenplatz abgerutscht und 
werden den Abstieg kaum noch ver-
hindern können. Daher sollten die 
Müdener einen sicheren Heimerfolg 
verbuchen.

Im Spitzenspiel des Tages trifft der 
Tabellenführer HSG Heidmark am 
Sonnabend ab 19.30 Uhr in Dorfmark 
auf den Dritten MTV Dannenberg. 
Während die Heidmarker derzeit 
erhebliche personelle Probleme 
haben und in den letzten Wochen 
kaum zu überzeugen vermochten, 
sind die Dannenberger so etwas wie-
der die Mannschaft der Stunde, die 
mit der Empfehlung von acht Siegen 
in Serie anreist. Daher werden sich die 
Heidmarker mächtig strecken müs-
sen, um wie schon beim 33:30-Hin-
spielsieg die Nase vorn zu haben.

Die Damen des TSV Wietzendorf 
stehen ab 17 Uhr beim MTV Ashau-
sen/Gehrden auf der Platte und tref-
fen auf einen abstiegsbedrohten Geg-
ner, der erst zwei Saisonsiege erzielt 
hat. Die aktuellen Formkurve spricht 
recht deutlich für die Grün-Weißen, 
die ihr Heimspiel gegen den Zehnten 
mit 29:22-Toren souverän gewannen. 
Doch die Gastgeberinnen werden 
kämpferisch sicherlich alles zeigen, 
um weitere Pluspunkte zu erzielen. 
Wenn die Wietzendorfer Damen 
jedoch an die starken Leistungen aus 
den Begegnungen mit Lüneburg, 
Altencelle und Wietze anknüpfen kön-
nen, sollte sie sich abermals durch-
setzen. 

Am Sonntag kommt es noch zu den 
folgenden Partien: Landesliga, Her-
ren: MTV Soltau II - TuS Bergen (15.15 
Uhr); Landesliga, Damen: SV Alten-
celle - HSG Heidmark II (12 Uhr). 

Golfclub gut gerüstet
Munsteraner Verein investiert in neue Mäher

MUNSTER. Auf ein erfolgreiches 
Jahr 2017 blickt der Golfclub Mun-
ster zurück. Präsident Klaus Krylow 
ließ das vergangene Jahr in der Jah-
reshauptversammlung des Clubs 
vor mehr als 80 Mitgliedern Revue 
passieren. Der Verein sei nach wie 
vor schuldenfrei und könne auf eine 
solide Finanzausstattung zurück-
greifen. Der Club plane, zwei neue 
Mäher zu beschaffen. Krylow lobte 
„die gute und konstruktive Zusam-
menarbeit“ mit den Vorstandskolle-
gen Heide Krüger und Peter 
Pukowsky. Besonders hervorzuhe-
ben sei der hervorragende Zustand 
des ge samten Platzes, was Green-
keeper Jan Wallenstein und dessen 
Team zu verdanken sei. Der Präsi-
dent würdigte zudem das Engege-
ment des Sportausschußvorsitzen-
den Norbert Funke, der vielen 
ehrenamtlichen Helfer, der Club-
Captains, der Mannschaftsführer 

und der Betreuer der Bundeswehr-
AG.  Ein besonderes Anliegen ist 
dem Präsidenten die Entwicklung 
der Mitgliederzahlen: Es sei ein 
Erfolg, daß die Zahl der Mitglieder 
mit mehr als 400 stabil ge blieben 
sei. Hier habe sich wieder die Bun-
deswehr-AG und der Einsatz zahl-
reicher Mitglieder be währt, bei der 
Werbung neuer Spielerinnen und 
Spieler aktiv zu helfen. Gelegenheit 
zum „Schnuppergolfen“ werde auch 
in diesem Jahr bei einem Putter-
Turnier mit interessierte Gästen am 
8. Juli ge ge ben. Auch das soziale 
Engagement des Clubs wurde in der 
Jahreshauptversammlung hervor-
gehoben. So kamen bei mehreren 
Benefiz-Turnieren im Laufe des Jah-
res Gelder für verschiedene Aufga-
ben zusammen, so zum Beispiel für 
die Jugend des Sportvereins Mun-
ster, für das Deutsche Rote Kreuz 
und die Krebsvorsorge.

Nachfolger gesucht
ASV: Kinderturngruppe droht das Aus

FASSBERG. Nach mehr als 30 Jah-
ren droht dem Kinderturnen im ASV 
Faßberg das Aus. Seit Mitte der 
1970er Jahre bietet der Verein Turnen 
für Schulkinder im Alter von zirka 
sechs bis zwölf Jahren an. Die 
Übungsstunde beinhaltet das Turnen 
an Großgeräten oder auch die Bewäl-
tigung von verschiedenen Spielland-
schaften. Im Mittelpunkt steht hier 
das Trainieren von Gleichgewichts-
sinn, Be  weglichkeit und Koordination. 

Allerdings wird es wohl am 13. März 
die letzte Turnstunde geben, denn: 
Die derzeitige Übungsleiterin Heidi 
Röttger wird sich nach mehr als drei 
Jahrzehnten aus dem Kinderturnen 
zurückziehen und der ASV sucht bis-

lang vergeblich eine neue Übungslei-
terin oder einen neuen Übungsleiter. 
Unterstützung wäre gegeben, ebenso 
die Bereitschaft, zum Beispiel 
Urlaubsvertretung zu übernehmen. 
Die Turnstunde kann unverbindlich 
besucht werden, um sich ein Bild von 
der Aufgabe zu machen.  Das Turnen  
steht dienstags von 17 bis 18 Uhr in 
der Turnhalle der Grundschule im Ler-
chenweg auf dem Plan (ausgenom-
men sind die Schulferien). 

Ansprechpartnerinnen sind Heidi 
Röttger, Ruf (05055) 8333, sowie 
Spartenleiterin Kerstin Speder, Tele-
fon (05055) 4999595 (ab 18 Uhr oder 
Anrufbeantworter) beziehungsweise 
unter turnen@asv-fassberg.de.

Neuer Beckenbodenkurs beim Breloher SC
BRELOH. Einen Beckenbodenkurs 

bietet der Breloher SC ab 11. April an. 
Er steht jeweils mittwochs ab 18 Uhr 
an acht Abenden in der Grundschule 
in Breloh auf dem Programm. Die Teil-
nehmer lernen im Kurs, die Muskeln 

des Beckenbodens willentlich sowohl 
anzuspannen als auch zu entspannen. 
Nur wer seinen Beckenboden auch 
wahrnimmt, kann die Muskulatur den 
Situationen entsprechend aktivieren. 
Eine gut funktionierende Muskulatur 

ist die Basis für Kontinenz, deshalb 
darf Beckenbodentraining nicht unter-
schätzt werden. Ein positiver Neben-
effekt sind eine verbesserte Atmung 
sowie Entlastung und Beweglichkeit 
der Wirbelsäule und der Hüftgelenke. 

Die Leitung des Kurses übernimmt 
Karin Hehn, Übungsleiterin im präven-
tiven Gesundheitssport und DTB-
Trainerin Beckenboden. Informatio-
nen und verbindliche An meldungen: 
Telefon (05192) 10994.

 ASV Faßberg: Trommeln auf dem Fitball ab April
FASSBERG. Ein neuer Fitball-Trom-

melkurs unter Leitung von Übungslei-
terin Gudrun Bachmann beginnt am 
Donnerstag, dem 5. April,  beim ASV 
Faßberg. Der Kurs erstreckt sich über 

zehn Abende und läuft jeweils von 18 
bis 19 Uhr in der Sporthalle am Ler-
chenweg in Faßberg. Für ASV-Mitglie-
der ist der Kurs kostenlos, Nichtmit-
glieder zahlen eine Ge bühr. Wer über 

einen eigenen Fit- oder Pezziball ver-
fügt, sollte diesen mitbringen. Auf-
grund der begrenzten Teilnehmerzahl 
wird um Voranmeldung bei Gudrun 
Bachmann, Ruf (05053) 1493, E-Mail: 

haymo-bachmann@t-online.de, oder 
bei Spartenleiterin Kerstin Speder, 
Telefon (05055) 4999595 (ab 18 Uhr), 
E-Mail: turnen@asv-fassberg.de, 
gebeten.

lokalsport

Hintertreffen. Bis zum 27:27 war den-
noch alles drin für den Tabellenvier-
ten. 90 Sekunden vor dem Abpfiff 
gingen die Dannenberger abermals 
mit 28:27 in Führung und ließen sich 
den Sieg nicht mehr entreißen.

Mit dünner Besetzung reiste die 
Soltauer Reserve zum Abstiegskan-
didaten SG Luhdorf/Scharmbeck 
und wurde vom Gegner regelrecht an 
die Wand gespielt. Die Gastgeber 
setzten sich zwischen der achten und 
25. Minute von 4:3 auf 16:5 ab und 
erhöhten bis zur Halbzeit sogar auf 
22:8. Nach Wiederbeginn gestaltete 
das Team von Trainer Olaf Schröder 
das Match bis zum 12:27 (43.) aus-
geglichen, ehe ein neuerlicher Ein-
bruch noch zur hohen 14:40-Klat-
sche führte.

Die Damen der HSG Heidmark II 
hielten das Heimspiel gegen den MTV 
Embsen bis zum 5:5 offen. Danach 
gerieten die Gastgeberinnen in Unter-
zahl mit 5:11 in Rückstand und lagen 
auch nach einer halben Stunde mit 
12:20 klar hinten. Nach Wiederbeginn 
setzten sich die schnellen MTV-
Damen mit einem 12:0-Lauf sogar auf 
32:12 ab und siegten mühelos mit 
46:19-Toren gegen eine Heidmarker 
Mannschaft, die nicht annähernd 
Landesligaformat zeigte.

Der TSV Wietzendorf hatte mit dem 
TSV Wietze den aktuel len 
Ta bellenführer zu Gast, der zu den 
offensivstärksten Vertretungen der 
Landesliga zählt. Nach den zuletzt 
guten Leistungen zeigten die Grün-
Weißen erneut wenig Respekt vor 
dem Gegner und gestalteten das 
Duell weitgehend ausgeglichen. Im 
ersten Abschnitt wechselte die Füh-
rung mehrfach, wobei sich kein Team 
entscheidend abzusetzen vermochte. 
Beim Seitenwechsel lag der Spitzen-
reiter knapp mit 17:16 in Front, konn-
te sich anschließend aber über 22:20 
auf 27:22 (49.) absetzen. Mit großem 
Kampfgeist verkürzten die Wietzen-
dorfer Damen von 27:32 auf 31:32, 
ehe der Gästetreffer zum 33:31 in der 
Schlußminute die Niederlage besie-
gelte. 
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Zeitzeugen für Film gesucht
Schulprojekt zum Jubiläum „70 Jahre Luftbrücke“ 2019

FASSBERG/HERMANNSBURG.  
Die Gemeinde und das Luftbrücken-
museum Faßberg sowie das Christi-
an-Gymnasium und die Oberschule 
in Hermannsburg suchen Zeitzeugen 
der Berliner Luftbrücke für ein Film-
projekt. Im Jahr 2019 jährt sich zum 
70. Mal das Ende der Luftbrücke 
Faßberg - Berlin. Bereits in diesem 
Jahr wird es mehrere Veranstaltun-
gen geben, der Höhepunkt des Ju-
biläums soll am 15. Juni 2019 auf 
dem Fliegerhorst in Faßberg began-
gen werden. 

„Als ehemaliger Flugplatz der Roy-
al Air Force war Faßberg mit rund 450 
Starts und Landungen pro Tag und 
gut 540.000 Tonnen an geflogener 
Kohle einer der Eckpfeiler der Berli-
ner Luftbrücke“, betont der Vorsit-

zende des Fördervereins für die Er-
innerungsstätte Luftbrücke Berlin 
Paul Hicks. Eines der Vorhaben zum 
Jubiläum soll das Schulprojekt „70 
Jahre Luftbrücke Faßberg - Berlin“ 
sein, für das sich das Hans-Carossa-
Gymnasium Berlin-Spandau, das 
Christian-Gymnasium und die Ober-
schule Hermannsburg, die Lerchen-
schule Faßberg und die Grundschu-
le am Heidesee Müden/Örtze zu-
sammengefunden haben.

Die drei weiterführenden Schulen 
wollen gemeinsam einen Dokumen-
tarfilm mit Zeitzeugen der Luftbrücke 
aus den Perspektiven von Faßberg 
und Spandau (Gatow) produzieren  
- diese Zeitzeugen, die ihre persön-
liche Geschichte teilen möchten, 
werden nun gesucht. „Wir würden 

uns sehr freuen, wenn wir möglichst 
viele Menschen finden, die in irgen-
deiner Weise mit der Luftbrücke be-
rührt waren. Es ist wichtig, die Erin-
nerung an diese großartige humani-
täre Operation lebendig zu halten. 
Ein entsprechender Dokumentarfilm 
von Jugendlichen ist sicherlich einer 
der besten Wege, dies zu tun“, so der 
Faßberger Bürgermeister Frank 
Bröhl. 

Interessierte, die an diesem Film 
mitarbeiten möchten, können sich 
telefonisch an Jana Heins unter der 
Rufnummer (05055) 59725 oder per 
E-Mail an Jana.Heins@Fassberg.de 
wenden, oder postalisch an die Ge-
meinde Faßberg, Stichwort „Luft-
brücke“, Große Horststraße 40-44 in 
29328 Faßberg.

Für ein Schulprojekt werden Zeitzeugen der Berliner Luftbrücke gesucht. 

Höhere Gerätesteuer
Neue Vergnügungssteuersatzung für Munster

MUNSTER (dl). Neben der Ent-
scheidung zu den zukünftigen 
Grundschulstandorten (HK berichte-
te) hat der Rat der Stadt Munster am 
vergangenen Donnerstag auch noch 
über einige andere Tagesordnungs-
punkte beraten. Einstimmig verab-
schiedete das Gremium eine neue 
Vergnügungssteuersatzung. Ab dem 
1. April beträgt der Steuersatz bei der 
Spielgerätesteuer jetzt 18 Prozent. 
Seit 2015 waren 15 Prozent Steuer 
auf die Bruttoerträge von Geldspiel-
geräten zu bezahlen.

Die Anhebung um drei Prozent-
punkte steht in Zusammenhang mit 
dem Haushaltskonsolidierungskon-
zept, das der Rat in Zusammenhang 
mit dem - erneut defizitären - Haus-
halt im vergangenen Dezember be-
schlossen hatte. Zu erwarten seien, 
so Bürgermeisterin Christina Flek-
kenstein, Mehreinnahmen von 
20.000 Euro pro Prozentpunkt. 

Da die bisherige Elternvertreterin 
im Schulausschuß ihr Mandat nie-
dergelegt hat, mußte der Rat auch 
über ein neues Mitglied für den Aus-
schuß beschließen. Der Stadteltern-
rat hatte einstimmig Nina von Loeper 
vorschlagen, als Ersatzmitglied Na-

talja Kehl. Der Rat folgte diesen Vor-
schlägen ebenso einstimmig. Die 
Elternvertreter haben im Schulaus-
schuß Stimmrecht. 

In ihrem Bericht an den Rat hatte 
Bürgermeisterin Fleckenstein zudem 
auf die neue Homepage der Stadt 
Munster hingewiesen, insbesondere 
auf das dort angebotene Beschwer-
de- und Anregungsportal. Dies soll-
ten die Bürger gern und häufig nutzen 
- und auch Lob sei dort willkommen. 

Daß die Neuregelung der Grund-
schulbezirke, die bereits zum neuen 
Schuljahr gilt und die die Ratsmitglie-
der einmütig beschlossen hatte, 
auch einige Probleme mit sich brin-
gen wird, zeigte sich in der abschlie-
ßenden Einwohnerfragestunde. 
Gleich mehrere Eltern machten dar-
auf aufmerksam, daß eine nachschu-
lische Betreuung - auf die sie für ihre 
Kinder angewiesen sind - bisher nur 
an der Grundschule am Süllberg 
möglich ist: Zu klären ist die Situati-
on von Kindern, die nach den neuen 
Schulbezirken nicht mehr dort, son-
dern am Hanloh eingeschult werden, 
für die die Eltern aber bereits einen 
Vertrag für die nachschulische Be-
treuung geschlossen haben. 

Riesige Hilfsbereitschaft

Als sich um 11 Uhr die Türen der Stadthalle in Walsrode öffneten, hatte sich bereits eine lange Schlange 
gebildet. Am Ende des Tages waren es insgesamt 2465 Menschen, die mit Hilfe eines Wangenabstriches 
dazu beigetragen haben, daß die Aktion „Helft dem Helfer“ ein riesiger Erfolg war. Die Freiwillige Feuerwehr 
Walsrode hatte zusammen mit der DKMS zur großen Stammzellentypisierungsaktion aufgerufen, um dem an 
Leukämie erkrankten Ortsbrandmeister Stephan Wagner zu helfen (HK berichtete). „Ich bin absolut überwäl-
tigt von der Welle der Hilfsbereitschaft“, so Hauptinitiator Alfred Suhr. Auch die personelle Unterstützung für 
die Veranstaltung kam aus der kompletten Region. So haben mehr als 250 freiwillige Helfer zum Erfolg der 
Aktion beigetragen, ebenso wie diverse Sach- und Geldspenden zahlreicher Unternehmen, aber auch von 
Privatpersonen, die Veranstaltung erst ermöglicht haben. Bürgermeisterin Helma Spöring als Schirmherrin 
der Veranstaltung zeigte sich überwältigt von der umfassenden und weitreichenden Hilfsbereitschaft. Und 
auch Annika Schirmacher von der DKMS, der neben zahlreichen Geldspenden auch der Erlös aus dem Verkauf 
von 750 Bratwürsten, diversen Portionen Pommes sowie 40 Torten und Kuchen zugute kommt, zeigte sich 
beeindruckt: „Aktionen mit mehr als 2000 typisierungswilligen Spendern gibt es nicht allzu häufig. Ich bin 
wirklich beeindruckt, was hier auf die Beine gestellt wurde. Jede Typisierung ist eine Chance mehr auf ein 
neues Leben für Blutkrebspatienten“.

Fleischer-Innung: Fusion

Die Fleischer-Innungen Celle/Soltau-Fallingbostel und Lüneburger Heide haben bereits mit Wirkung zum 
Jahresbeginn zur Fleischer-Innung Lüneburger Heide fusioniert. Insgesamt 44 Fachbetriebe bilden die neue 
Innung. Auf der Gründungsversammlung wurde Heiner Kleinschmidt (4.v.li.) aus Winsen/Aller zum Obermeister 
gewählt. Als Stellvertreter stehen ihm Matthias Hestermann (3.v.li.) aus Wietzendorf, Michael Lorenz (2.v.li.) 
aus Kirchgellersen und Karsten Lankat (re.) aus Dannenberg zur Seite. Lehrlingswart ist Michael Ibsch aus 
Hambühren. Als Beisitzer fungieren Björn Dageförde (3.v.re.) aus Walsrode, Frank Kükemück (4.v.re.) aus El-
dingen, Jens Pröhl (2.v.re.) aus Melbeck und Thomas Rose (li.) aus Ahlden. Auf der Innungsversammlung in 
Wietzendorf wurde die langjährige Obermeisterin der Alt-Innung Lüneburger Heide, Elena Hilsen aus Embsen, 
mit dem Ehrenobermeisterbrief geehrt und der ebenfalls langjährige stellvertretende Obermeister, Oliver Brink 
aus Coppenbrügge, mit dem Ehrenmeisterbrief.

„Belastungen verringern“
Sechsspuriger Ausbau der A7 wird vorangetrieben

HEIDEKREIS. Wie die CDU-Land-
tagsabgeordneten Gudrun Pieper 
und Dr. Karl-Ludwig von Danwitz 
berichten, werden die Projekte aus 
dem Bundesverkehrswegeplan 2030 
für Niedersachsen nun zügig voran-
getrieben und umgesetzt. Hierzu 
zählt auch der sechsspurige Ausbau 
der A7 in Richtung Hamburg. Dem 
entsprechenden Antrag von CDU 
und SPD wurde von Seiten der Lan-
desregierung im Rahmen der letzten 
Plenarsitzung zugestimmt. Wirt-
schafts- und Verkehrsminister Dr. 
Bernd Althusmann hat zudem ange-
kündigt die Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr zu stärken und 
zusätzliche Ressourcen zur be-

schleunigten Planung einzusetzen. 
Dadurch sollen insbesondere die 
Belastungen für Pendlerinnen und 
Pendler verringert werden.  Um den 
Verkehr zu entlasten und Staus zu 
vermeiden, ist ein intelligentes und 
digitales Baustellenmanagement ge-
plant. Damit Verkehrsteilnehmerin-
nen und -teilnehmer möglichst früh-
zeitig auf Baustellen hingewiesen 
und gegebenenfalls umgeleitet wer-
den, soll zukünftig jede Bauphase 
und ihre Auswirkungen, wie etwa 
einspurige Verkehrsführung oder 
Vollsperrung im Internet dargestellt 
und in andere Verkehrsleitsysteme, 
insbesondere Navigationssysteme, 
eingespeist werden. „Die kilometer-

langen Staus belasten unsere Kom-
munen, unsere Bürger“, macht von 
Danwitz deutlich. „Es wird Zeit, daß 
zügige Verfahren die Zeiten verkür-
zen.“ Laut Althusmann werden die 
Mittel des Bundes für Investitionen 
in die Bundesfernstraßen von rund 
560 Millionen Euro in 2018 bis auf 
etwa 950 Millionen Euro in 2019 an-
steigen. Das entspricht einer Steige-
rung von fast 70 Prozent.  „Um Bau-
zeiten auf Autobahnen zu verkürzen, 
brauchen wir ein professionelles 
Baustellenmanagement. Damit wer-
den Staus vermieden und die Sicher-
heit im Verkehr deutlich erhöht. Da-
von profitieren letztlich alle Verkehrs-
teilnehmer“, betont Pieper.

„Table-Quiz“
WIETZENDORF. Am kommenden 

Sonntag, dem 11. März, um 16 Uhr 
lädt die Kulturinitiative im Heimatver-
ein Peetshof Wietzendorf (KIWI) auf 
die Peetshofdiele in Wietzendorf ein. 
Auf dem Programm steht  das be-
liebte Ratespiel für Jung und Alt 
„Table-Quiz“. Im Team, Tisch gegen 
Tisch, werden möglichst viele Fragen 
des Quizmasters beantwortet. Die 
Fragen kommen aus den Wissens-
gebieten Sport, Musik, Politik, Geo-
graphie, Geschichte, Heimatkunde 
und mehr. Das beste Team wird mit 
einer Flasche Sekt belohnt. In der 
Pause gibt es Getränke und eine klei-
ne Stärkung. Der Eintritt ist wie im-
mer frei. 

Rententips
NEUENKIRCHEN. Die nächste 

Rentenberatung in Neuenkirchen 
steht am morgigen Donnerstag auf 
dem Programm: Ab 9 Uhr steht Peter 
Dukitsch im Rathaus, Zimmer 5, be-
reit, um Auskunft zu Fragen der ge-
setzlichen Rentenversicherung zu 
geben und bei der Kontenklärung 
sowie bei der Rentenantragstellung 
behilflich zu sein. Anmeldungen sind 
noch möglich bei Carina Schacht-
schneider, Zimmer 1, Ruf (05195) 
94032, E-Mail schachtschnei der@
ge meinde-neuenkirchen.de.

Mütterrente
MUNSTER. Am heutigen Mittwoch 

ist der Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung, Wolf-
gang Söhnholz, zu Gast bei der Frau-
enunion Munster. Söhnholz wird als 
Schwerpunkt über die Mütterrente 
informieren. Der Vortrag beginnt um 
19.30 Uhr im Restaurant „Zur Was-
sermühle“ in Munster. Gäste sind 
willkommen.

Themenwoche live aus Leipzig

Jugendgottesdienst zur KV-Wahl

HERMANNSBURG. „Unglaub-
lich?“ ist die Themenwoche von 
„Prochrist Live“ überschrieben: An 
sieben Abenden geht es in Her-
mannsburg vom 11. bis 17. März 
dabei um zentrale Glaubens- und 
Lebensfragen. Das Programm mit 
musikalischen Beiträgen, Interviews, 
Vorträgen und künstlerischen Ele-
menten wird aus der Leipziger Kon-

FASSBERG. Die St.-Laurentius-
Kirchengemeinde Faßberg/Müden 
lädt am 11. März zum Jugendgottes-
dienst am Nachmittag ein: Aus Anlaß 
der Kirchenvorstandswahl werden an 
diesem Sonntag zwei Gottesdienste 
angeboten, um 10 Uhr in der Mü-

gresshalle live in die Fachhochschu-
le für Interkulturelle Theologie (FIT) 
nach Hermannsburg übertragen und 
im Hörsaal auf Großbildleinwand ge-
zeigt. Durch den Abend führen die 
Theologen Elke Werner und Steffen 
Kern, Beginn ist täglich um 19.30 
Uhr, Einlaß 19 Uhr, der Eintritt ist frei. 
„Jeder ist willkommen. Auch Men-
schen, die Kirche, Glauben oder Re-

dener St.-Laurentius-Kirche und 
nachmittags um 16.30 Uhr in der 
Michael-Kirche in Faßberg. „Was be-
deutet uns eigentlich Glaube? Was 
glauben wir? Glauben wir über-
haupt?“ Diesen Fragen gehen Jutta 
Bogmaier und Diakonin Sigrid Lange 

ligion kritisch gegenüberstehen, 
haben an jedem Abend die Chance, 
eine neue Sicht darauf zu gewinnen“, 
sagt Hans-W. Mehnert, Pastor i. R. 
und Mitorganisator. „Prochrist“ zei-
ge, daß Glaube fröhlich, modern und 
motivierend sein könne. Nähere In-
formationen  gibt es unter www.
prochrist-live.de und bei Hans-W. 
Mehnert, Ruf (05052) 8261.

gemeinsam mit Jugendlichen nach. 
Musikalisch wird der Gottesdienst 
vom Gospelchor mitgestaltet. Ge-
meindemitglieder ab 14 Jahren kön-
nen im Anschluß an den Gottesdienst 
noch bis 18 Uhr ihre Stimmen für die 
Kirchenvorstandswahl abgeben.



private kleinanzeigen

kfz-markt

Mercedes C220T CDI, 170 PS, Bj. 
2008, HU/AU neu, AHK, Autom., 
Navi, 245 tsd km, VHB 6800.- 0172 
9387554

VW Up, 5-Türer, 66 PS, 75 tsd. km, 
Benzin, TÜV neu, Nichtraucherfahrz., 
guter Zustand, Scheckheftgepflegt, 
Erstzulassung Mai 2013. 0151 
24144472

Fiat Doblo 1.3 Jtd, Euro4, grüne 
Plakette, Klima, efenster, ABS, Win-
terr., 105 tkm, silber, TÜV neu, 1. Hd., 
CD, 5Gang, 5Sitzer, Airb., 84 PS, 
Mod. 08, 3999.- 0157 51974929

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Pkw-Tandemanhänger 2 to, 3 x 1,5 
m, 1 Jahr TÜV, sehr guter Zustand, 
1650.-, für Suzuki Jimny kompl. Rä-
der 205-70-15, ca. 6 mm, 80.- 05193 
3837

Audi A4, Benziner,110 kW, 230 tkm, 
EZ 1996, TÜV 2/19, Kombi, 800.- VB, 
Identnr. WAU2228D2VA037396 
05190 1285

Verk. Nissan Micra, Bj. 02, 1 l, 60 
PS, TÜV/AU neu, 140 tkm, Scheckh. 
lückenl., Kuppl., Batterie, Benzinp., 
Reifen + Auspuff neu, ABS, ZV, Ser-
vo, Radio, 1650.- VB 0160 1720622

Schneverdinger Hof
„bei Alfons“

Schlager- & 
Oldieparty

10. März ab 21 Uhr
Für 299.- Seat Arosa, TÜV über 1 
Jahr, div. kleine Mängel Inneneinrich-
tung, äußerlich top, nimmt nicht rich-
tig Gas an ab und an, Zahnriemen 
wurde gew. 0152 28344898

Pkw-Kleinwagen 2x, TÜV/AU neu, 
Polo + Daihatsu Cuore, Bj. 06, je 
1500.-, div. Neuteile, laufen gut + 
sparsam, 5-6 l-Autos, Steuer 60.-, 
Poo 1.4 l, Bj. 2000 05822 3521

Euro4, grüne Umweltp., Diesel, 
Kombi mit AHK + Vollausst., Citroën 
C5 Mod. 05, TÜV neu, 2.2 l, 98 kW, 
5-6 l/100 km, Langstrecke, Tel.-Rad.-
CD Syst., 1490.- 0152 28344898

VW Polo 86C Coupé, Bj. 94, 33 kW, 
SSD, Radio, TÜV 8/19, rot, 550.- 
0171 3804301

Suche Deutsches oder Japanisches 
Fahrzeug. Auch Unfall. 0175 1696564 
oder 05196 3147531. Gerne Whats-
App

Tanken f. unter 60 Cent je Liter! Mit-
subishi Lancer Kombi, Euro4, Auto-
gas 2.0 l, 99 kW, TÜV 1 1/2 J., Lang-
str., 3. Hd., div. Ext., AHK, etc., Mod. 
04, 1990.- 05822 3521

Sommerräder Con 205/60R17 Alu, 
8 tkm, VB 320.- 05191 17023

Ford S-Max 2.0 Diesel, Automatik, 
EZ 7/07, TÜV 11/18, 147 tkm, 
schwarzmet., neuer Zahnr. 7/17, Ti-
tanium Ausstg., Klimaat., abnehmb. 
AHK, Parkdistanzkontr. v. + h., Ra-
dio-CD-Navi, 16“ schwarze Alufelg. 
mit sehr guten Allwetterr., sehr ge-
pflegt + regelmäßig gewartet, viel 
Ausstattung, VB 7299.- 0157 
72804452, AB 05192 5911

Verkaufe Renault Twingo, Erstz. 
2/2000, 43 kW, 136.370 km, TÜV 
3/19. Zylinderkopfdichtung und 
Bremse hinten links müssen neu.
Preis VB. 05191 15149

Winterräder auf Stahlfelge Merce-
des-E-Klasse W211 205/60 R16, 
DOT 11 16, nur eine Saison gefahren. 
VB 120.- 05198 2770203

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Suche Pkw, nicht zu alt mit nicht zu 
vielen km, kann auch TÜV-fällig sein, 
bis zu 1700.-. AB, rufe Sie zurück. 
05199 985501

Winterreifen, guter Zustand, ge-
braucht, Stück ab 10.- zu verkaufen. 
Mercedes Alufelgen, Satz ohne Rei-
fen, sehr guter Zustand, 150.-, 
Munster 0171 2364311

Ford Fiesta, top Zustand, EZ 4/04, 
neues Modell, 165 tkm, TÜV 1/20, 
Servo, ABS, Klima, EFH, ZV, 69 PS, 
günstig in Steuer/Vers., 2490.- 0151 
28743078

A 160 Diesel, Bj. 30.12.2004, ZV, 
Klima, TÜV 9/18, grau, Motor Getrie-
be top, keine Kratzer, EFH, 6Gang, 
2950.- VB 0152 16760398

verkaufe

Feuerholz zu verkaufen, Laubholz-
mix, trocken + gespalten, 20-25 cm 
lang, 50.- 05193 1310

Frühlings-Markt, Samstag, 17. 
März, 13-18 Uhr. Kreative Geschen-
kideen. Klein und gemütlich. Wiet-
zendorfer WunderWerk, Enge Str. 
9

Sitzecke bordeaux m. Kanapee, 
3-Sitzer u. XXL-Hocker, ca. 1,84x3,16 
m, m. Rückenverstellung, Kopfstüt-
zen u. 3 Kissen, VB 660.- 05055 
2319862

BILLIG! Stahltrapezbleche 2- 
12 m lg. auch freitragend, versch. 
Farben, Wellfaserzementplatten, 
Iso-Sandwich für Dach und Wand 
mit Anlieferung! Fa. Eckhoff, Tel. 
04182 / 4251

Leichtgewichtrollator Butterfly, 
klein faltbar f. d. Kofferraum, sowie 
Leichmetallrollator, beide neuw., Pr. 
VHS, Einbauherd Ceranfeld und 13 
Bände Waid u. Fischen 05195 5214

Für Liebhaber: Verkaufe Videoca-
mera JVC Panasonic VHS mit Zube-
hör, 3x benutzt, VB 350.-, Tauchpum-
pe Gardena neu, VB 75.-, für 
Klarwasser 05194 9093255

Feuerholz zu verkaufen. Kiefer + 
Fichte 40.-/srm, Birke 55.-/srm, An-
lieferung möglich. 0177 8989818

Kicker + Billard Gaststätten-Kicker, 
stabile Ausführung, Markentisch mit 
Münzeinwurf, wenig benutzt (privat), 
Karambolage Tisch mit Zubehör + 
antike Möbel, Vitrine 0173 4105542

Kiefernholz-Tisch + 2 Hochlehner, 
verstellb. mit Auflagen + 2 Hocker an 
Selbstabh.! Kpl. 130.- AB 04265 
8582

Verkaufe Vicon 268 cm Mähwerk, 1 
Teller kaputt. 0162 7184035

Kaminholz Eiche, Birke und Feuer-
holz Kiefer zu verk. 0171 5466686

Verkaufe 2 Seitenkipper, neu, in 
Farbe, Preis VB, ab 20 Uhr anrufen. 
0162 7184035

RB Silage 2017, ohne Regen, 2. 
Schnitt. 0172 4308914

Feuerholz (Laubholz/Nadelholz-
Mix) gespalten und trocken zu ver-
kaufen. Anlieferung möglich. Info: 
0175 3628034

Div. gut erh. Möbel gegen Selbst-
abholung günstig abzugeben. Kom-
pl. Wohneinrichtung. Dorfmark, 
Grähnsweg 3. Am 10.03., 10-14 Uhr. 
05163 792

Eßtischgruppe, 6 Stühle, Eiche ge-
ölt mit Zusatzplatte bis 10 Pers., sehr 
gepflegt, Tisch L/B/H 200/100/73, 
875.- VB 05163 6076

Mod. Schrankwand, Buche, mit gr. 
Fernsehfach, gr. Glasvitrine, neuw., 
3 m, Foto kann geschickt werden, VB 
99.- 0173 9550930

Verkaufe Scheibenegge, 3 m, Firma 
Skyros, Scheiben neu, Preis VB. 
0162 7184035

Gummiwagen Kipper oder Platt-
form, 5 t, gebraucht, günstig zu ver-
kaufen. 0151 14075185

Feuerholzverkauf, Eiche, abgela-
gert, rm 35.-, lang 2 - 0,50 m, Raum 
Wietzendorf 0151 14075185

Feuerholz zu verkaufen, 50 cm 
lang, trocken, Birke, Eiche und Kiefer, 
38.-/srm, Lieferung möglich. 0172 
8831872

Feuerholz Eiche, abgelagert, tro-
cken + gespalten, 25 cm + 35 cm 
lang, 60.-, Kiefer s. o. 40.- 05195 394

Einzelbett, 1 J., Fehlk., 90x190, Fb. 
hellgrau, Lattenrost Kopf- und Fuß-
teil höhenverstellbar, top Qualität, 
Brümmerhoff/Dän. Bettenlager, VB 
250.- 0151 28984576

Wozi. Schrankwand (Ecklösung) in 
Nußbaum, dazu Tisch und 4 Stühle 
passend, VB. 05193 975304

Feuerholz zu verkaufen, Birke/
Kiefer-Mix 25.-/rm, 3 m Länge, am 
Weg Nähe Schneverdingen 0172 
1588398

suche

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Urkunden, Abzeichen, 
EK2, Feldpost, Bücher, Helm, Bajo-
nett, etc. 04231 930162

Hallo Freizeit-Kanuten. Wir, Ehe-
paar, 57 und 54 J., suchen Gleichge-
sinnte zum Kanuwandern, aus Raum 
Soltau, kein Verein. 0151 20796470

Maler + Tapezierer sucht zu seinem 
Tätigkeits-Bereich im und ums Haus 
kurzfristig Arbeit. Bin sehr sauber 
und zuverlässig. 0175 5292793

Camperfamilie sucht Wohnwagen 
oder Wohnmobil zum Kauf. 0173 
8426923

Hallo, suche einen zuverlässigen 
Hundesitter (Rentner) f. meinen Hund 
4x die Woche mittags. Im Bereich 
Wriedel/Munster/Fassberg/Soltau 
Chiffre 15110 Heide Kurier Soltau

Nette Mitbewohner zwischen 50-60 
Jahre, die Lust haben, eine Senioren- 
WG in Munster zu gründen. Haus 
und Hof sind vorhanden! Chiffre 
15105 Heide Kurier Soltau

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Welcher Kfz-Monteur kann helfen? 
Wohnmobil Handbremse (Trommel-
br.) neu einbauen l. + r. Fiat Ducato, 
helfe natürlich mit. Su. Ceran-Herd 
guter Zustand 05195 2717

3 - 4 rm Brennholz in Selbstwerbung 
gesucht, Raum Soltau, gerne Birke, 
Kiefer, Fichte. 0176 50407229

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z.B. für 
Dt. Kreuz bis 1500.-, hole ab. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

immobilien
vermietung

Wietzendorf, 2-Zi.-Whg. im OG, 
eingeb. EBK im WZ, D-Bad, SZ, Ab-
stellr., W+T-Keller, ca. 60 qm, keine 
HT, KM 375.- + NK, 05196 1209

Dorfmark, helle 3-Zi.-Whg., 75 qm, 
1. OG, EBK, Bad/Du. neu, Außenrol-
los, Garten, WM 600.- zzgl. Strom + 
Kt., ruhige Lage, keine Tiere, sofort 
frei 05163 6672

Suche 3-Zi.-Whg. mit Garten oder 
Terrasse, Eingang separat, Parterre, 
ca. 550.- KM, nur im Umkreis Bispin-
gen 0173 8209422

Suche 3-Zi.-Whg. in Bispingen zu 
sofort, keine Haustiere, EBK, Balkon 
oder Terrasse wäre schön, 650.- 
warm. 0151 51047843

Haus in Müden zu vermieten, ca. 
100 qm, oder zu verk., Solarz., Ka-
chelofen, Markise, Schuppen, 600.-, 
Terrasse, Garten, 600-700 qm 
Grundst. 05053 987237

Nette Mitbewohner zwischen 50-60 
Jahre, die Lust haben, eine Senioren- 
WG in Munster zu gründen. Haus 
und Hof sind vorhanden! Chiffre 
15105 Heide Kurier Soltau

Angestellte sucht schöne 3-Zi. EG-
Wohnung mit Garten od. Terrasse in 
Handeloh, Schnev. od. Umgebung. 
Gern ländlich. 1.4. od. später. 0157 
35535692

Schneverdinger Hof
„bei Alfons“

Schlager- & 
Oldieparty

10. März ab 21 Uhr
Svd. Süd, separate 2-Zi.-Whg. so-
fort frei. EG & DG, EBK, Kamin, 335.- 
+ NK, Carport mögl. Vermieter@
Schnede18a.de, 0172 9334477, 
04152 888972, 10-22 Uhr

Mini-Häuschen, 2 Zi., EBK, Carp. 
mögl. an Single zu verm. Besichti-
gung 10.3., 14-15 Uhr, Schnede 18a, 
Svd., Kaltmiete 335.- + NK 35.- 0172 
9334477

Reihenh. in Wietzendorf m. Terras-
se + Carport, 112 qm Wfl., 4 Zi., 2 
Bäder, Kü., Wohnanlage Gendarm-
sweg, 728.- + NK, ab 1.4.18 05196 
250148

Soltau, Ladenlokal, Praxis- oder 
Büroräume, frisch renoviert u.a. La-
minatfußboden, 110 qm, 650.- zzgl. 
NK, Energieausw. 151 kWh 05193 
4044

Soltau, Zentrumsnähe, 4-Zimmer- 
Wohnung, ca. 85 qm, EBK, Balkon, 
eigener Eingang, KM 450.- + NK + 
Kaution 0170 2029536

Wir suchen eine 3-4 Zi.-Whg. in 
Svd. bis 500.- KM, EG, mit Terrasse 
wäre schön. 05163 3370741

Soltau-Zentrum, EFH mit Garten, 
Stellplatz/Garage, gerade renoviert, 
140 qm, langfristig zu vermieten, 
870.- KM + NK + Kaution, 05191 
3234

DHH, Svd., Neubau, 104 qm ca., 4 
Zi., Vollbad, G-WC, HWR, Terrasse, 
Carp./AR, kWh 48, zum 1.7.18, KM 
730.- + NK + 2 MMK, Heinrich-v.-
Kleist-Weg 05193 50099

Svd., 3-Zi.-Whg., nahe Zentrum, 60 
qm, DG, Duschbad, Keller, Autostell-
platz, 340.- kalt + NK 2 MM Kaution 
05193 7576

Nachmieter in Soltau ges. (2-FH), 3 
ZW, ca. 58 qm im DG o. Balkon, m. 
Kellerr., Kü. m. Geschirrsp., Bad m. 
Wanne, Schlafzi. m. Außenrollo, Ka-
bel, KM 420.- + Strom 0174 4022682

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Soltau, Celler Str., 3-Zi.-Whg., EG 
o. Garten, 52 qm, KM 340.- + NK/ 
Kt., Duschbad, neue EBK, Geschsp., 
WM; PKW-Stpl., an Einzelperson. 
0179 1162460

Suchen EFH oder 4-Zi.-Whg., eben- 
erdig mit kleinem Garten in Soltau 
zur Miete. 05191 9792181

Dorfmark, 3 Zi., Küche mit EBK, 
Vollbad, Dusche, Balkon, 90 qm, Ga-
rage, Kellerraum 05163 968990

Fam., 4 Pers., sucht Haus m. Keller 
in Neuenkirchen zu mieten. 05195 
690267

Munster, renovierte 4-Zi.-Whg., 92 
qm, Laminat, neue EBK mit Ceran-
kochfeld, weißes Bad mit Fenster, 
Balkon, 498.- NKM + Kaution 0152 
31062847

Soltau, 2-Zi.-Whg., 55 qm, zu ver-
mieten, EG, Du/WC, kl. Terrasse/
Garten, ohne EBK, keine Tierh., KM 
280.- zzgl. 170.- NK, Kt. 05191 2609

Bispingen, Autobahnnähe, gr. 
2-Zi.-Whg., 86 qm, Vollbad + EBK m. 
Abeitsrm., G-WC, 1. OG, KM 482.-, 
NK 192.- + Kt. 0172 4202071 oder 
040 30710388

Munster, 3-Zi.-Whg., 86 qm, EBK, 
Bad, Balk., Keller, Garten möglich, 
neue Heizg., Pkw-Stellpl., sofort frei, 
kein Block, 1. OG, 440.- zzgl. NK. 
05198 290

Soltau, 3 Zi., EG, 72 qm, EBK, Bad, 
Lam., Pan., Balkon, Keller, Stellplatz, 
ab 1.6.18 frei, KM 390.-, NK 110.- + 
Kt., Info + Bes. unter 0176 57812848

Munster, 2-Zi.-Whg., 50 qm, EBK, 
Abstellr., Keller, Pkw-Stellpl., kein 
Block, zum 1.3.18 frei, 325.- zzgl. NK 
05198 290

Soltau, Schuhmacherstraße, 3 ZW 
mit Balkon, 70 qm, PKW-Stellplatz, 
zum 1.5. frei, keine Tierhaltung, KM 
420.- + NK + Kaution. 05191 979943
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: montags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: donnerstags um 11 Uhr

So geben Sie Ihre Anzeige auf:

Schicken Sie uns ein Fax mit Ihrem Anzeigentext, mit gewünschtem 
Erscheinungstermin und Ihrer Bankverbindung für die Abbuchung.

05191 983214

TELEFAX  ..........................................................................

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, Adresse 
und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? Dann kommen Sie gerne 
in den Verlag in die Kirchstraße 4 in Soltau. Dort werden Sie von unseren 
freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

INTERNET  .....................................................................

SOLTAU
Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN
famila-Markt
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Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN
Ohlhoff
Hauptstraße 25 und
Visselhövede, Marktplatz 7

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 2

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
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HEIDE KURIER
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IBAN _________________________________________________________ Unterschrift
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Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
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Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.
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Suche
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Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

partnerkontakte
Thai-May wieder da in Faßberg 
• Große OW – Top-Service – Top-Preis • 
0152-51384293 oder 05055-5917401 

www.nds-ladies.de

Chrissi
Lust und Leidenschaft, ladies.de

 05191 979471

❤ ❤



private kleinanzeigen
Soltau, renovierte 3 ZW mit Balkon, 
70 qm, evtl. mit EBK, keine Tierhal-
tung, zum 1.4. frei, KM 385.- + NK + 
Kaution. 05191 979943

Soltau/Stadtrand, 4-Zi.-Whg. im 
DG, 100 qm, Kü. m. EBK, Bad/WC, 
G-WC, Loggia, KM 550.- + NK/Kt. + 
Autoeinstellpl., Energieausw. 125 
kWh (m2a) 05193 9821540

Schneverdinger Hof
„bei Alfons“

Schlager- & 
Oldieparty

10. März ab 21 Uhr
Schneverdingen, 3-Zi.-Whg. im DG, 
58 qm, Kü. m. EBK, Bad/WC, KM 
325.- + NK, courtagefrei, Energie-
ausw. 120 kWh (m2a) 05193 9821540

Soltau/Stadtrand, 2-Zi.-Whg., 60 
qm, Küche, Bad/WC, Balkon, Keller, 
Kfz-Stellplatz, 360.- + NK + Kt., Ener-
gieausw. 125 kWh (m2a) 05193 4045

immobilien
kauf / verkauf

EFH ca. 160 qm, 7 Zimmer, voll un-
terkellert, 1255 qm, Bj.1976 in Vis-
selh. Wittorf 175.000.- 04260 951464

Von Privat in Munster, Einfamilien-
haus zum Verkauf, Grundstück 1200 
qm, Wohnfläche 200 qm, Anbau 100 
qm Loftartig, verm.! 05192 899239

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Endreihenhaus in Benefeld, 116 m² 
Wfl., 4 Zi., Kü., 2 Bäder, Keller, Wintergar-
ten, Terr., Carport/AR, 786 m² Grd. B, 261 
kWh, Gas, Bj. 95, E ............  109.000,–

www.meyer-traumhaus.de

Suchen Resthof oder Haus mit gro-
ßem Grundstück im Nahbereich von 
Soltau (ca. 5 km Umkreis). Renovie-
rungsbedarf ist kein Hindernis. 
05191 976464

Grundstück in Behringen, 1000 qm, 
Hermann-Löns-Str. 2, von privat, 
60.000.-, erschlossen, Flurstücke 
4/76 und 4/79, Lastenfrei 05194 7074

stellenmarkt

Suche Vollzeitbeschäftigung! Als 
Kellner - Barmann- Verkäufer. 05193 
9996194 oder 0174 4189875

Innenausbauer sucht Arbeit. Erfah-
rung im Fliesenverlegen, Spachteln, 
innen u. aussen verputzen, Rigips, 
Dämmung, ist vorhanden 01520 
3008529

Suche für 2 Grundstücke in Soltau 
Gärtner und Handwerker 2x wö-
chentlich, gute, soforte Bezahl. 0173 
9550930

Suche Reinigungskraft in Schne-
verdingen. Kontaktaufnahme unter 
05193 4045

Maler mit 39 Jahren Berufserfah-
rung sucht Job. Immer erreichbar, 
malern, tapezieren und streichen. 
0174 4022682

tiermarkt

Nistkästen f. versch. Vögel und 
Fledermaus, stabil u. wetterfest, 
günstig zu verk. ab Abnahme v. 2 
Stück frei Haus u. Anbringen. Raum 
Svd. 05193 3267

Old English Bulldog (Mädchen) Wel-
pe abzugeben. Abholung ab 15.3. 
Der Welpe ist dann entwurmt, ge-
impft, gechipt. Preis 850.- 05192 
976040

sie & er

Er, 56, sportlich, naturverbunden, 
reiselustig, gesellig, humorvoll, mit 
Motorrad, sucht passende Sie. 0176 
47154225

Es ist nie zu spät, viels. interess. M., 
60+, 1,75, sucht viels. interess. Frau 
für gemeins. Unternehmungen wie 
Rad, Reisen, Kochen, Musik u.a. 
Chiffre 15108 Heide Kurier Soltau

Sie, 65 J., 170 g., su. netten Mann 
65-72 J. für gemeins. Unternehm. 
wie Radfahren, Ausflüge usw. Gerne 
jemand vom Lande. Chiffre 2196 
Buchhandlung Schütte Soltau

Witwer, 72 Jahre, sucht Frau bis 65 
Jahre mit fraulicher Figur, häuslich. 
Nur ernstgemeinte Anrufe er-
wünscht. 05194 9093255

Er, 58 J., 172 cm, 72 kg, bl., sportl. 
Figur, ledig, sucht nette Freundin aus 
dem Heidekreis… Ein Kaffee geht 
immer…! Chiffre 15112 Heide Ku-
rier Soltau

Feuer, Polizei, Ringe 100.-, 41 J., 
37, Mann gesucht, Anlagen kaufen/
verkaufen, verloben. DVD CD 20 30 
umziehen, Fernseher 400.-, Liebe 
0152 08736214

urlaub

Ostern a. d. Sonneninsel Usedom 
im Ostseebad Zinnowitz! Komf. 
Fewo‘en, 64 qm f. 2-4 Pers. f. 40-
50.-/Übern. zu verm., Hund willk., 
04267 981177

WOHNMOBILVERMIETUNG
TELEFON (05195) 9609 91

WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

Andalusien Costa del Sol Torrox 
Costa Laguna Beach schöne FeWo, 
2 Pers. VS/M/A 22.- HS M/S 33.- NS 
0/N 22.- Überwintern D/F 15.-/Tag 
Endr. 70.-, 05192 887488

Kühlungsborn West: gr. FeWo, 2 
Schlafz., gr. Balkon, seitl. Meerblick, 
WLAN, 1. OG, Lift, 300 m z. Strand, 
Parkpl. hinterm Haus. 05195 1897 
oder 05193 3619

sonstiges

Wer benötigt stundenweise Unter-
stützung bei der Betreuung von Se-
nioren/Erkrankten? Raum Soltau/
Wietzendorf 0174 4016205

Biete kostenlose Hilfe zur Selbsthil-
fe bei Sorgen mit dem PC, Windows, 
Internet, Schadware, am Telefon. 
0151 50811105

Kaminholz Eiche aus Schneverdin-
gen ofenfertig ohne Rinde, 67.-/srm, 
Lieferung mit Kippanhänger möglich. 
05193 9638597

Schneverdinger Hof
„bei Alfons“

Schlager- & 
Oldieparty

10. März ab 21 Uhr
Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
in Schneverdingen, Fintel, Lauen- 
brück, Zeven, Scheeßel? Alles wird 
kostenlos abgeholt. 0160 8052488

Wer sucht Betreuerin/Gesellschaf-
terin für Senioren, die sie stunden-
weise die Woche über begleitet? 
Auch Urlaubsbegleitung möglich. 
05193 9754774

Suche freundliche Begleitung für 
pflegebedürftige ältere Dame im 
Rollstuhl, kleine Einkäufe, Spazier-
gänge etc., Auto nicht erforderlich. 
05191 974236

Haushaltsauflösung/Flohmarkt in 
Hützel, Speckenweg 4 am 10.3.2017, 
11.00 Uhr

Siegfried aus Riepe, möchte Dich 
wiedersehen, Du mich auch? Dann 
rufe mich an. Ich freue mich. 0160 
98013614

Verschenke an Selbstabholer: 
Staubs. Vorwerk Tiger 251 m. Zubeh. 
und Rö.-Farbferns. Philips 50 cm 
Diag. m. Fernbed., funktionsf., 
Munster 05192 6961

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 05192 
10431

Soltau: 3,5 ha Grünland zu verpach-
ten. 0175 1472907

dienstleistungen
Unserer heutigen

Ausgabe liegen Prospekte
folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Autohaus

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ...................................................116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle ....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr 
10. und 11.3.2018:
Dr. Garske, Bargmannstraße 6, Schneverdingen .................05193 972330

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Kreiskrankenhaus Soltau ........................................................ 05191 6020 
Kreiskrankenhaus Walsrode ................................................... 05161 6020

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau 
von Samstag, 3.3.2018, 14.00 Uhr bis Montag, 5.3.2018, 7.00 Uhr:
Kasimir Kwiatkowski, Neuenkirchen 
(Klein- und Großtiere) ......................................................05195 5087/-88 
Dr. Anja Petersen, Soltau (Klein- und Großtiere) ..................05191 976737

Apotheken-Notdienst vom 10.3.2018 bis 16.3.2018
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 10.3.: Die Alte Stadtapotheke,  
Soltau, Unter den Linden 1 ..................................................... 05191 2225 
So., 11.3.: Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 ............ 05191 2400
Mo., 12.3.: Medicus-Apotheke,  
Soltau, Walsroder Straße 8 .................................. 05191 12555 u. 12505
Di., 13.3.: Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
Soltau, Unter den Linden 13 ............................................... 05191 9888-0
Mi., 14.3.: Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 ...... 05191 2281
Do., 15.3.: Bären-Apotheke,  
Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ...................................05195 5055 u. 324
Fr., 16.3.: Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 .............. 05194 6811
                Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ................. 04265 94050
Bergen/Hermannsburg/Fassberg/Unterlüß/Wietzendorf: 
vom 10.3.2018 bis 16.3.2018
Apotheke Wietzendorf, Hauptstraße 21, Wietzendorf ............. 05196 1405

Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur MUNSTER

Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord und 
-Süd vom 10.03.2018 bis 23.03.2018

Vorsicht! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplätzen! 
Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebenen  
Straßen und Wege ist verboten! Benutzung auf eigene Gefahr!

Truppenübungsplatz
Munster-Nord:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt, ausge-

nommen Platzrandstraße zwischen Munster und 
Wriedel (über Fliegerstraße).

Sperrzeiten: 12. u. 13.03.2018 07.00–18.00 Uhr
 15.03.2018 07.00–18.00 Uhr
 19. u. 22.03.2018 07.30–16.30 Uhr
 20. u. 21.03.2018 07.30–23.00 Uhr
 23.03.2018 07.30–14.30 Uhr
 Örtliche Absperrungen durch Schilder/Schranken o. ä. sind jederzeit, 
auch außerhalb der o. a. Sperrzeiten möglich. Die Wanderwege in 
Breloh (Teile Fischeweg) sind nur außerhalb der o.a. Sperrzeiten frei. 
Die ehemalige Ortschaft Lopau ist ständig frei. Wanderwege sind hier 
gesondert ausgeschildert.
Truppenübungsplatz
Munster-Süd:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt, ausge-

nommen die Platzrandstraße zwischen Kreutzen 
und Reiningen.

Sperrzeiten: 12. u. 15.03.2018 07.00–17.00 Uhr
 13. u. 14.03.2018 07.00–23.00 Uhr
 19. u. 22.03.2018 07.00–17.00 Uhr
 20. u. 21.03.2018 07.00–23.00 Uhr
 16. u. 23.03.2018 07.00–15.00 Uhr
  Der Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreutzen 

(Teil Kartoffelweg) sowie die Verbindungsstraßen 
Munster – Wietzendorf und Munster – Reiningen 
sind nur außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei. 

 Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Munster, den 26.02.2018

Der Kommandant

Kaum zu glauben aber wahr
unsere Michelle wird heute 18 Jahr!!

Sie liebt Ihre bunten Haare, Fremdsprachen
und die unaussprechlichen Bands.

Wir wünschen Michelle alles Liebe und Gute
zu Ihrem heutigen Ehrentag.

 Mama & Papa
Omi & Oma Sylvia · Oma Rina · Oma Hannelore & Oma Hilde

Tante Inge und die Reinbecker · Onkel Martin
und die Siemerbande

Dein Opa und Opa Manni wären sehr stolz auf Dich!

Wir freuen uns über die Geburt von 

    Finn
         15.01.2018

Niklas und Svenja Thiele-Naujok
und Familien Naujok, Thiele, Tegenthoff und Brauns

Wietzendorf

Anzeige_Finn.indd   1 01.03.2018   16:19:48

familienanzeigen

bekanntmachungen

DR. RENKEN
Schneverdingen

URLAUB
vom 19. 3. bis 23. 3. 18

veranstaltungen
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Info & Termine: 05804 970799
Anmeldung: 05821 43417, 18-20 Uhr

Internet: www.flohmarkt-siko.de

Sa. 10.3. UELZEN
Stadthalle am Schützenplatz

Sa. 7.4. UELZEN-Messegelände

...für die ganze Familie!

Ihr starker
Partner
in Sachen
Werbung!
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★ Flohmarkt ★ 
Sonntag, 11. März

Neuenkirchen · Schützenhalle
Anm./Info Agt. Apel 05195 - 972354

Wo ist
  was los?
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NEU!
            & kostenlos!
Die  App

bargeldlos bezahlen!
exklusive Coupons!
leckere Rezeptideen!
Einkaufsliste 
immer dabei! 
stets auf dem 
Laufenden bleiben!

 Jetzt kostenlos downloaden

Laufenden bleiben!

 Jetzt kostenlos downloaden

bargeldlos bezahlen!
exklusive Coupons!
leckere Rezeptideen!

famila Nordost

Einkäufe

Rezepte
Märkte

Einkaufsliste
Handzettel

Bezahlen

€

Aktuelles Coupons

Mo. – Sa.  7 – 21 Uhr:  Munster  |  Rotenburg  |  Schneverdingen  |  Uetze  Mo. – Sa.  8 – 20 Uhr:  Nienburg   
Mo. – Sa.  8 – 21 Uhr:  Gifhorn  I  Hoya  |   Langenhagen  |  Mellendorf  |  Neustadt am Rübenberge  |  Osterholz-Scharmbeck  

Krombacher Pils, Weizen
20 Flaschen à 0,5 Liter oder

Krombacher
verschiedene Sorten
24 Flaschen à 0,33 Liter 
Kiste je (1 Liter = 1.05/1.32 €)
zzgl. 3.10/3.42 € Pfand 10.49 

13.79 spar 23%

3.49 
3.99 spar 12%

Rinder-
hackfleisch
zum Braten und Garen oder

Rinderbeine 
in Scheiben, gefr. 

Kasseler-Lachsfleisch
ein saftiger und milder Braten 5.55  

1 kg

1.11 
1.49/1.69 spar 25/34%

3.49 
5.69 spar 38%

Weißkohl
Kl. I

Frico
Gouda jung
holländischer Schnittkäse
48% Fett i. Tr.
100 g im Stück

Frico 0.59 
0.99 spar 40%

Wein des Monats:

 Deutschland – Baden 
Spätburgunder 
Rotwein
Qualitätswein, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 4.65 €)

Melitta 
Kaffee
verschiedene Sorten 
500-g-Packung je
(1 kg = 6.98 €)

Storck
Toffifee
15 Stück
125-g-Packung
(100 g = 0.79 €)

Storck 0.99 
1.49 spar 33%

Hofgut 
Hartweizen-
Frischei-
Teigwaren 500 g oder 

Nudelsauce
480–490 g
verschiedene Sorten
Packung/Glas je
(1 kg = 2.22–2.31 €)

0.79 
Stück

5.99 
1 kg

Dr. Oetker 
Ristorante Pizza, 
Flammkuchen oder 

Piccola
verschiedene Sorten, gefroren
240–410-g-Packung je
(100 g = 0.44–0.75 €)

1.79 
2.69 spar 33%

funny-frisch
Chipsfrisch
verschiedene Sorten
175-g-Beutel je
(100 g = 0.57 €)

0.99 
1.39 spar 28%
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